
 

 

 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser,   
man kennt es schon: Plötzlich und unerwartet sind es nur noch wenige Wochen bis Weihnachten und 
es fehlen schöne Geschenke! Daher haben wir wieder eine Liste mit sinnvollen 
Weihnachtsgeschenken erstellt, sie ist auch im Rundbrief. Wer Ergänzungen hat, maile sie uns gerne!  
 
Wir freuen uns natürlich besonders, wenn sich viele an unserer Weihnachtsaktion beteiligen: 
„Verschenke drei Karmapunkte“. Unsere Idee: Du spendest für unsere Projekte im Bereich 
Willkommenskultur und bekommst dafür einen schön designten Gutschein für Karmapunkte. Diesen 
schenkst du einer Person, die schon alles hat und sich riesig über Karmapunkte auf ihrem 
Glückskonto freut! Spende über betterplace: Link Für jede Spende ab 25 € schicken wir schnell den 
Gutschein zum Weiterverschenken.  
 
Wir wünschen eine schöne Vorweihnachtszeit,  
herzliche Grüße 
 
Stefanie Grüter, Hanna Heine, Gabi Klein, Hanne Mick, Kirsten Schmidt, Silke Schmidt und Joel dos 
Santos 
 
PS: Der nächste Rundbrief erscheint am 19.12.2023. Hinweise bitte bis Freitag, 15.12.2023, 15:00 Uhr 
an mentoren@koeln-freiwillig.de mailen.  
  
********************************************************************************** 
VERNETZEN 
 
22.01.2024, 19:00 Uhr, Ort: Melanchthon-Akademie, Kartäuserwall 24b, Köln-Südstadt  
NEU Melanchthon-Akademie „Vernetzungstreffen Willkommenskultur“  
Seit sechs Jahren laden das Forum für Willkommenskultur und die Melanchthon-Akademie alle 
Engagierten in der Geflüchtetenarbeit zu regelmäßigen Vernetzungstreffen ein. Hier können sich 
Engagierte austauschen, vernetzen und gemeinsam mehr Wirkung entfalten. Nach einer Eröffnung 
im Plenum, bei der alle Teilnehmenden sich und die aktuellen Themen kennen lernen, lädt ein 
Abendimbiss zur weiteren Vernetzung ein. Im Anschluss finden parallele Sessions zu 
unterschiedlichen Themen statt. Geplant sind eine Session mit dem Arbeitstitel „Wie geht es mir als 
Ehrenamtler, als Engagierte mit der aktuellen politischen Situation“, moderiert von Roland Schüler, 
Friedensbildungswerk; eine Session mit dem Titel „Chancen nutzen: Praxiswissen zum 
Härtefallantrag“ mit der Beraterin für geflüchtete Menschen Elena Spiekermann vom Kölner 
Flüchtlingsrat und eine Session mit Jan Niklas Collet vom Netzwerk Kirchenasyl NRW über die 
Entwicklung des Kirchenasyls und seine heutigen Aufgaben. Mehr Infos und Anmeldung: Link  
 
Save the date:  
16.04.2024, 18:00 Uhr, FORUM Volkshochschule im Museum am Neumarkt „Engagier dich! – 
Engagementbörse für die Willkommenskultur in Köln“ 
 
******************************************************************************** 
FORTBILDUNGEN UND VERANSTALTUNGEN FÜR ENGAGIERTE 
 
06.12.2023, Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr, Ort: motoki Köln, Stammstraße 32, 50823 Köln 
„Afghaninnen – Spielball der Weltpolitik“/ Lesung und Fragerunde mit Shikiba Babori 
Abschluss der Veranstaltungsreihe "Build Bridges, not Walls!: Die Ethnologin und freie Journalistin 
Shikiba Babori wurde in Kabul geboren und kam Ende der 70er Jahre mit dreizehn Jahren mit ihrer 
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Familie nach Deutschland. In ihrem Buch "Die Afghaninnen - Spielball der Weltpolitik" schildert 
Babori die Rolle der Frauen in der afghanischen Gesellschaft in Vergangenheit und Gegenwart und 
wie deren vermeintliche Befreiung immer wieder als Begründung für Kriege genutzt wurde. Mehr 
Infos 
 
07.12.2023, Zeit: 17:30 - 19:00 Uhr, Ort: Online via GoToMeeting 
Neu! Online-AG: Umgang mit Ausländerbehörden  
Als Ergebnis der bisherigen Sitzungen der AG „Umgang mit Ausländerbehörden“ liegt nun ein 
vorläufiger Forderungs-/Vorschlagskatalog für eine bessere und auf die Bedürfnisse der 
Schutzsuchenden zugeschnittene Arbeitsweise der Behörden vor. Auf dieser Grundlage über Fragen 
sprechen wie: Mit welchen konkreten Best-Practice-Beispielen kann der Forderungskatalog 
angereichert werden, um eine für alle Seiten vorteilhafte und wirkungsvolle Umsetzung zu 
garantieren? Wie können die Forderungen gegenüber Entscheidungsträgerinnen in Politik und 
Verwaltung geltend gemacht werden? Die Teilnahme ist kostenlos. Nach dem Anmeldeschluss 
erhalten Sie von uns den Zugangslink zur Veranstaltung. Anmeldungen von Ehrenamtlichen aus NRW 
werden vorrangig berücksichtigt.Anmelden bitte bei: Fabian Bonberg, Referent "Vernetzung des 
Ehrenamts“, per Mail oder Tel: 0234 58 73 15 83(Veranstalter: Flüchtlingsrat NRW e.V.) 
 
07.12.2023, Zeit: 17:00 Uhr, Ort: Online (Skype) 
Neu! Ehrenamtsveranstaltung der Agentur für Arbeit und dem Jobcenter Köln 
Auf der vorläufigen Tagesordnung steht: Aktuelles aus dem Ausländeramt der Stadt Köln und 
Aktuelles aus Agentur und Jobcenter sowie eine Fragenrunde. Fragen können vorab an das 
Ausländeramt per E-Mail eingereicht werden. Interessierte können sich über diesen Link einwählen 
oder per Telefon unter +49 911 178 78 78,245127929# teilnehmen (Konferenzkennung: 245127929). 
Mehr Infos. 
 
07.12.2023, Zeit: 16:00 – 19:00 Uhr  
Online-Veranstaltung zum Tag des Ehrenamts  
Die Caritas NRW lädt zu dieser Veranstaltung ein. Kernthema soll das Zusammenwirken von Haupt- 
und Ehrenamt sein. Außerdem steht die DiCV-Studie „Ko-Produktion freiwilligen und beruflichen 
Engagements in der Caritas“ im Mittelpunkt, um darüber in einen (Fach-)Austausch zu kommen. Im 
zweiten Themenschwerpunkt geht es um psychologische Sicherheit in der Teamarbeit von Haupt- 
und Ehrenamt. Weitere Infos.  
 
07.12.2023, Zeit: 14:00 Uhr, Ort: Livestream  
Neu! Kölner Ratssitzung im Livestream 
mit vielen wichtigen Beschlüssen, z.B. zur neuen Nutzungsgebührenordnung, zu den Forderungen 
von „Köln bleib(t) sozial!“ (s.o.), etc. mehr Infos 
 
07.12.2023, Zeit: 18.00 bis 19:30 Uhr, Ort: online 
Neu! Wer in der Demokratie schläft… wacht in der Diktatur auf. 
Protestwahl? Rechtsruck? Warum wählen immer mehr Menschen die AfD? 
Die Alternative für Deutschland galt bei ihrer Gründung vor 10 Jahren als eurokritisch. Jetzt wird die 
Partei als in weiten Teilen rechtsextrem eingestuft. Die Radikalisierung hat ihr nicht geschadet – im 
Gegenteil. In dieser Online-Veranstaltung stellt Jan Riebe von der Amadeu Antonio Stiftung vor, 
warum die AfD aktuell so erfolgreich ist. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zu 
Diskussion und Fragen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Bitte melden Sie sich bei Interesse über die 
angegebenen Kontaktdaten an. Den Zugangslink erhalten Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung. 
Fragen und Anmeldungen bitte an: Sarah Steier, Integrationsbeauftragte der Aktion Neue Nachbarn 
Düsseldorf, Tel. 0211 1602-1756 oder per Mail.  
 
08.12.2023, Zeit: 20:00 Uhr, Ort: Literaturhaus Köln, Alter Griechenmarkt 39 50676 Köln 
Neu! Zu Tisch: 8 Jahre Café fremdwOrte 
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Gemeinsam soll das 8-jährige Bestehen gefeiert werden im Stil der „Mittagssuppe“ – ein 
gemeinsames Essen an einer langen Tafel. Roberto di Bella wirft einen Blick zurück, Anna-Pia Jordan-
Bertinelli in die Zukunft. Fatma Tuna, die das Format ab dem nächsten Jahr übernimmt, wird 
ebenfalls dabei sein. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung per Mail 
möglich. Der Eintritt erfolgt auf Spendenbasis.  
 
10.12.2023, Zeit: 11:30 – 13:30 Uhr, Ort: Bürgerhaus Kalk, Kalk-Mülheimer Str. 58, 51103 Köln 
Workshopreihe „Menschenrechte im Alltag“ am Tag der Menschenrechte 
Der 10. Dezember, der Tag der Menschenrechte, bietet die Gelegenheit, auf 
Menschenrechtsverletzungen in der ganzen Welt aufmerksam zu machen. Aus diesem Grund 
veranstaltet der Verein Weltanwälte im Bürgerhaus Kalk am Sonntag, 10. Dezember, die letzte 
Veranstaltung ihrer Workshopreihe „Menschenrechte im Alltag“. Die Teilnehmenden aus drei 
verschiedenen Ländern werden über Menschenrechtsverletzungen in ihren Ländern und ihre 
persönlichen Erfahrungen sprechen. Außerdem wird es eine Gemäldeausstellung zum Thema Freiheit 
geben. Weitere Informationen telefonisch unter der Nummer 0177 8453421 oder per Mail. 
 
11.12.2023, Zeit: 17:30 – 19:00 Uhr, Ort: Online 
Neu! (Politische) Öffentlichkeitsarbeit für Engagierte 
Derzeit machen sich zunehmend Abschottungsgedanken und flüchtlingsfeindliche Ansichten breit. 
Umso wichtiger wird es für ehrenamtliche Initiativen und Vereine der Flüchtlingssolidaritätsarbeit, 
den eigenen Aktionen/Angeboten zu mehr öffentlicher Sichtbarkeit zu verhelfen und damit auch den 
gesellschaftlichen Gegenpol zu Ausgrenzung und Entrechtung aufrechtzuerhalten. René Westfehling 
von MIGRApolis - Haus der Vielfalt Bonn - führt in die Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit für 
Ehrenamtliche ein. Anschließend stellen Engagierte aus Marl mit der „Marler Resolution“ ein 
Praxisbeispiel aus der politischen Öffentlichkeitsarbeit vor. Es bleibt Raum für Fragen und Austausch. 
Anmeldung vorab an Fabian Bonberg per E-Mail oder unter: 0234 58 73 15 83. Mehr Infos.  
 
12. 12.2023, Zeit: 17:00 - 18:30 Uhr, Ort: Online via GoToMeeting 
Neu! Online-Austausch: Möglichkeiten der Aufenthaltssicherung für Geduldete  
Das Aufenthaltsgesetz bietet Geduldeten unter bestimmten Voraussetzungen Chancen auf ein 
Bleiberecht. Insbesondere das "Chancenaufenthaltsrecht" ist aktuell eine bedeutende Bleiberechts-
Option. Welche Voraussetzungen erschweren die Aufenthaltssicherung in der Praxis? Wie gehen 
Ausländerbehörden mit entsprechenden Anträgen um? Inwieweit können Hürden in der Praxis 
überwunden werden? Die Teilnahme ist kostenlos. Nach dem Anmeldeschluss erhalten Sie von uns 
den Zugangslink zur Veranstaltung. Anmeldungen von Ehrenamtlichen aus NRW werden vorrangig 
berücksichtigt. Anmeldung bitte bis zum 10.12.2023 bei: Jan Lüttmann, Referent "Betreuung der 
Initiativen", per Mail oder Tel: 0234 58 73 15 79. (Veranstalter: Flüchtlingsrat NRW e.V.) 
 
13.12.2023, Zeit: 11:55 Uhr, Ort: Pariser Platz 50765 Köln-Chorweiler 
Neu! Wir machen uns Luft 
Das Büro Gemeinwesenarbeit Chorweiler lädt zur Protestaktion gegen die mangelhaften 
Wohnbedingungen in vielen Mietwohnungen und dazu gehörigen Gemeinschaftsanlagen in 
Chorweiler-Mitte und Seeberg ein. Mehr Infos 
 
13.12.2023, Zeit: 16:30 Uhr, Klarissenkloster, Kapellenstraße 51, 51103 Köln-Kalk 
Neu! Interreligiöses Lichterfest 
Das Licht hat in vielen Weltreligionen eine Bedeutung. Licht mit allen Sinnen zu erfahren, dazu laden 
christliche, muslimische und jüdische Gemeinden ein. Es gibt Live-Musik und kulinarische 
Köstlichkeiten. Veranstalter:  Stab Seelsorge und christliche Identität/Caritaspastoral des 
Caritasverbandes, das Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen, die 
Synagogengemeinde und die Wohlfahrtsstelle der Malikitischen Gemeinde. Um Anmeldung wird 
gebeten bis 06.12.23 an Carola Steinke per Mail, Polina Kochelaieva per Mail, Rachid Amjahad per 
Mail oder Birsen Ürek per Mail. 
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13.12.2023, Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr, VHS im Bezirksrathaus Mülheim, Wiener Platz 2a, 51065 
Köln, Mülheim 
Das Schimmern der See – als Seenotretter auf dem Mittelmeer 
In seinem Graphic Novel Debüt "Das Schimmern der See – Als Seenotretter auf dem Mittelmeer" 
erzählt Adrian Pourviseh von den Erlebnissen während einer Rettungsmission im Sommer 2021: 
"Grenzen fanden wir keine auf dem Mittelmeer, außer den Grenzen zwischen Leben und Tod.". 2022 
war der Pourviseh "Land in Sicht"-Stipendiat des Hessischen Literaturrats. Mehr Informationen zum 
Autor. Mehr Infos und zur Anmeldung 
 
18.12.2023, Zeit: 18:00 – 20:30 Uhr, Online 
Online-Veranstaltung: "Aktuelle Entwicklungen im Asyl- und Ausländerrecht" 
2023 hat die Bundesregierung begonnen, die umfangreichen migrationsrechtlichen Vorhaben aus 
dem Koalitionsvertrag umzusetzen. In diesem Impulsvortrag von Rechtsanwalt Jens Dieckmann aus 
Bonn soll ein kompakter Überblick über die bis dato 2023 beschlossenen neuen Regelungen gegeben 
und ihre Bedeutung praxisnah erläutert werden. Ein Skript wird den Teilnehmenden vorab 
übersandt. Die Veranstaltung richtet sich primär an Ehrenamtliche in der Geflüchtetenarbeit, aber 
weitere interessierte Personen sind ebenso willkommen. Während der Veranstaltung kann keine 
ausführliche Beratung zu Einzelfällen stattfinden. Anmeldung bitte per Mail an Fabian Peter. 
 
18.12.2023, Zeit: 10:00 - 15:30 Uhr, Ort: online  
Neu! Online-Seminar: „Schutz vor Zwangsverheiratung und patriarchaler Gewalt“  
Zwangsverheiratung und andere Formen von körperlicher und psychischer Gewalt wie Kontrolle und 
Einschränkungen bei der Auswahl von Freundschaften, Ausgangsverbot, Zwang zur Jungfräulichkeit 
sind keine private und familiäre Angelegenheit. Sie basieren auf patriarchalen traditionellen 
Strukturen und sind eine Menschenrechtsverletzung. Dieses Seminar bietet die Möglichkeit des 
Austauschs und befasst sich u. a. mit folgenden Fragen: Was ist Zwangsverheiratung und patriarchale 
Gewalt innerhalb der Familie? Warum gibt es Zwangsverheiratung und innerfamiliäre Gewalt? Wie 
kann die Selbstbestimmung der Mädchen und meist jungen Frauen gefördert werden? Die 
Fortbildung vermittelt Rechtsgrundlagen und Lösungsansätze. Sie richtet sich an Multiplikator:innen, 
die mit dem Thema bereits konfrontiert wurden oder präventiv tätig werden möchten. Das Seminar 
ist kostenfrei! Die Teilnehmendenzahl ist beschränkt auf 25 Personen. Anmeldung möglich bis zum 
15.12.2023 um 12 Uhr. Den Zugangslink erhalten Sie einige Tage vor der Veranstaltung.(Veranstalter: 
agisra e.V.) 
 
19.12.2023, Zeit: 19:00 Uhr, Bürgerzentrum Ehrenfeld, Venloer Str. 429, 50825 Köln 
Neu! Für Hoffnung und Menschlichkeit - Gespräch mit Friedensaktivisten der Combatants for Peace 
aus Palästina und Israel 
Die aktuelle Eskalation der Gewalt in Israel und Palästina und die damit einhergehende zunehmende 
Spaltung macht viele von uns sprachlos und ist mit starken Gefühlen der Ohnmacht, Traurigkeit, 
Frustration, Wut und Hilflosigkeit verbunden. Gerade in dieser Zeit ist es wichtig, den Menschen 
zuzuhören, die noch an eine andere Realität glauben und darauf hinarbeiten: Eine Realität, die 
Frieden, Sicherheit, gleiche Rechte und nachhaltige Entwicklung für alle Menschen in Israel und 
Palästina beinhaltet. Das Forum Ziviler Friedensdienst e. V., der Caritasverband für die Stad Köln e.V. 
und die Melanchthon-Akademie laden ein, Osama Illiwat und Rotem Levin zu treffen und ihre 
Geschichten zu hören. Als Friedensaktivisten aus Israel und Palästina glauben sie daran, dass ein 
anderer – ein gewaltfreier - Weg möglich ist. Sie sind Mitglieder der israelisch-palästinensischen 
Organisation „Combatants for Peace“ und sind auf ihrem Weg der Veränderung zu Freunden und 
Partnern geworden: Sie teilen ihre persönlichen Geschichten, berichten vom nicht enden wollenden 
Kreislauf der Gewalt in Nahost und davon, was ihnen in diesen schweren Zeiten Hoffnung macht und 
Kraft gibt. Der Vortrag findet in englischer Sprache statt und wird simultan ins Deutsche übersetzt. Im 
Anschluss an den Vortrag wird es eine Fragerunde geben. Danach sind Sie eingeladen, sich bei einem 
Getränk über Ihre Eindrücke auszutauschen. Weitere Infos: https://www.forumzfd.de/de/termine 
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12.01. & 01.02.2024, Ort: Online 
Seminar: SGB II für die Migrationsberatung 
Dieses eintägige Online-Seminar des Sozialreferenten Harald Thomé richtet sich an die 
Migrationsberatung und die, die Geflüchtete im Umgang mit Ämtern und bei der Integration in die 
Gesellschaft begleiten und unterstützen. In der Fortbildung werden die Basics der Probleme zwischen 
den Geflüchteten und den Jobcentern behandelt. Menschen aus NRW können die Fortbildungen zur 
Hälfte mit dem Bildungsscheck NRW bezahlen! Mehr Infos und Anmeldung.  
 
18. & 19.01.2024, Ort: Hochschule Düsseldorf, Münsterstr.156, 40476Düsseldorf 
Fachtagung // "Teilhabe trotz Duldung? Stadt gestalten, Zugänge öffnen, Aufenthalt sichern!“ 
Das von der Stiftung Mercator geförderte Forschungsprojekt befasst sich mit den Wegen in 
Aufenthaltssicherung, Arbeit und Ausbildung für Jugendliche und junge Erwachsene. Dabei wurden 
sowohl Expert:innen aus sozialer Arbeit, Verwaltung und Zivilgesellschaft interviewt als auch junge 
Menschen im Duldungsstatus. Vergleichend wurde die Situation in sechs Kommunen in den 
Bundesländern Bayern, Hessen und Nordrhein-Westfalen betrachtet. In Diskussionsforen und 
Workshops wird über Wege, den Aufenthalt zu sichern, diskutiert. Die Hochschule Düsseldorf lädt 
Menschen aus Wissenschaft und Praxis zur Fachtagung ein. Mehr Infos und Anmeldung. 
 
19.01. & 23.02.2024, Ort: Online 
SGB II-Seminar: Sozialrechtliche Ansprüche für Schwangere, Alleinerziehende und Familien 
In diesem eintägigen Online-Seminar von Harald Thomé, Referent für Sozialrecht, wird ein 
grundlegender Überblick über die sozialrechtlichen Leistungsansprüche von Schwangeren, 
Alleinerziehenden und Familien mit Kindern im SGB II/Bürgergeld gegeben. Kosten: 120,- EUR (ein 
Tag). Menschen aus NRW können die Fortbildungen zur Hälfte mit dem Bildungsscheck NRW 
bezahlen! Mehr Infos. 
 
20.01.2024, Zeit: 10:00 – 15:30 Uhr, Ort: Online 
Einstiegsworkshop für ehrenamtliches Sprachmitteln für Geflüchtete 
Die Nachfrage nach ehrenamtlichen Übersetzer:innen ist nach wie vor sehr hoch. Die Kölner 
Freiwilligen Agentur greift diesen Bedarf auf und bietet einen Einstiegsworkshop für freiwillige 
Übersetzer:innen an. Hier bekommen sie Tipps und Tricks, um die oft herausfordernden Situationen 
gut bewältigen zu können. Teilnehmen kann jede:r, der/die Deutsch und z. B. Ukrainisch, Russisch 
aber auch Arabisch, Farsi, Serbisch spricht (Niveau: B2 GER), mindestens 18 Jahre alt ist und sich 
punktuell engagieren möchte. Die Freiwilligen werden nach dem Workshop in das Projekt Babellos 
aufgenommen. In Online-Infoveranstaltungen erhalten Interessierte mehr Infos. Mehr Infos und 
Anmeldung per Mail. 
 
22./23.01.2024, 05./06.02.2024, 26./27.02.2024, Ort: Online 
Seminar: Basiswissen Sozialberatung  
In dem zweitägigen Online-Seminar von Harald Thomé, Referent für Sozialrecht, wird das 
Handwerkszeug für die Sozialberatung vermittelt. Die Rolle der Sozialberatung, Aufbau und Struktur 
der Sozialgesetzbücher, Rechte und Befugnisse und Grenzen in der Sozialberatung. Alles rund um 
Antrag, Mitwirkungspflichten, Beschleunigung der Leistungsgewährung. Formalien zu Bescheiden: 
Formen und Fristen, Wiedereinsetzungsregelunge und vieles mehr. Kosten: 240,- EUR (zwei Tage). 
Menschen aus NRW können die Fortbildungen zur Hälfte mit dem Bildungsscheck NRW bezahlen! 
Mehr Infos.  
 
23.01.2023, Zeit: 14:00 – 17:30 Uhr, online  
Gute Newsletter kann jede:r  
E-Mail-Newsletter sind auch in Zeiten von Instagram und Tiktok für viele Gruppen eines der besten 
Instrumente, um Aktive an sich zu binden, Informationen zu verschenken oder Mitglieder:innen, 
Teilnehmende und Spender:innen zu gewinnen. Doch was macht einen wirklich guten Newsletter 

https://www.mags.nrw/bildungsscheck
https://t1p.de/85hu
https://soz-kult.hs-duesseldorf.de/forschung/forschungsaktivitaeten/forschungsprojekte/teilhabe-trotz-duldung
https://share.hs-duesseldorf.de/anmeldungen/soz-kult/weiterbildung/formular.aspx?VSID=308
https://www.mags.nrw/bildungsscheck
https://t1p.de/u67n
https://www.koeln-freiwillig.de/babellos/
mailto:mentoren@koeln-freiwillig.de
https://www.mags.nrw/bildungsscheck
https://t1p.de/hdlq


 

 

aus? In diesem Workshop können Teilnehmende lernen, Ziele zu schärfen, passende Formen zu 
finden, mit praktischen Tipps ihren Newsletter zu verbessern und entdecken Automatisierungen und 
technische Lösungen, die ihre Arbeit erleichtern. Anmeldung bis zum 12.01.2023 hier. 
 
25.01. & 16.02.2024, Ort: Online 
Seminar: SGB II-für die Arbeit mit wohnungs- und obdachlosen Menschen 
In diesem eintägigen Online-Seminar wird ein grundlegender Überblick über die SGB II - 
Leistungsansprüche von wohnungs- und obdachlosen Menschen gegeben. Dabei geht es wesentlich 
auch um die Durchsetzung der Leistungsansprüche gegenüber den Sozialbehörden und Wahrung von 
Menschenrecht- und -würde. Anbieter: Harald Thomé, Referent für Sozialrecht. Kosten: 
120,- EUR (ein Tag). Menschen aus NRW können die Fortbildungen zur Hälfte mit dem 
Bildungsscheck NRW bezahlen! Mehr Infos und Anmeldung. 
 
Mi, 21.02.2024, 19:00 Uhr, Ort: Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 2-4, 50677 Köln 
Lösungen statt Abschottung - Gesine Schwans Ideen für eine neue Asyl- und Migrationspolitik 
Vielfach kritisiert schottet sich die Europäische Union immer stärker gegenüber fliehenden Menschen 
ab. Dabei gibt es gut durchdachte Gegenentwürfe, die die Interessen der Geflüchteten und der 
Europäer:innen vereinen. Positiver Nebeneffekt: Rechtsextreme verlieren mit einer gelingenden Asyl- 
und Einwanderungspolitik an Hetzpotential. Gesine Schwan, Präsidentin der Denkfabrik "Berlin 
Governance Platform", Vorsitzende der SPD-Grundwertekommission und zweifache Kandidatin für 
das Amt der Bundespräsidentin hat dazu konkrete Ideen entwickelt wie z.B. Matchingsysteme 
zwischen Kommunen und Flüchtlingen. Diese wird sie im Gespräch mit Hans Mörtter vorstellen. Eine 
Kooperationsveranstaltung von Südstadt Leben, Willkommen in der Moselstraße und dem Forum für 
Willkommenskultur. 
 
18.03.-22.03.2024, Ort: Online 
SGB II – Intensivseminar: Update zum Bürgergeld 
In diesem fünftägigen Online-Seminar geht es geballt und intensiv um das SGB II - Leistungsrecht / 
Bürgergeld, es werden die Details auseinandergenommen, die Gesetzesvorschriften zerpflückt, die 
Praxispunkte rausgearbeitet und klein fein zerlegt. Wer sich geballt tiefer mit dem SGB II und den 
Rechtsänderungen rund um das Bürgergeldgesetz auseinandersetzen will, ist hier genau richtig. 
Anbieter: Harald Thomé, Referent für Sozialrecht. Kosten: 600,- EUR Intensivseminar (fünf Tage). 
Menschen aus NRW können die Fortbildungen zur Hälfte mit dem Bildungsscheck NRW bezahlen! 
Mehr Infos und Anmeldung. 
 
********************************************************************************** 
FÖRDERUNG 
 
Fördermöglichkeit: „Hilfen aus den Mitteln der Energiepreispauschale“  
„Mit […] 250.000 Euro sollen Kirchengemeinden, -verbände sowie Vereine und kirchliche Gruppen 
unterstützt werden, die Initiativen und Aktionen zur Abmilderung der Armutsfolgen gestalten. Hierzu 
zählt die Ausweitung von vorhandenen Angeboten, wie beispielsweise Wärmestuben, 
Essenausgaben oder auch Tauschbörsen. Gleichzeitig werden auch neue Aktionen gefördert, 
die warme Räume schaffen. Für die Umsetzung wird auf das bewährte Netzwerk der „Aktion Neue 
Nachbarn“ zurückgegriffen. Auf der  Homepage der Aktion Neue Nachbarn sind die konkreten 
Förderkriterien sowie die Antragsformulare zu finden. 
 
Ran an den Speck. Fördermittel für die ehrenamtliche Geflüchtetenarbeit 
Das Programm des Landes Nordrhein-Westfalen "KOMM-AN NRW" fördert das ehrenamtliche 
Engagement bei der Integration von Geflüchteten und neueingewanderten Menschen in den 
Kommunen. Gefördert werden zum Beispiel Renovierung, Möbel, Computer und Miete von 
Ankommenstreffpunkten. Aber noch vieles mehr. Die für Köln bewilligte Fördersumme des Landes 
Nordrhein-Westfalen aus dem Programm beträgt 2024 voraussichtlich 387.500 €. Abgabefrist für den 

https://www.paritaetische-akademie-nrw.de/fortbildungsdetails/kurs/Gute-Newsletter-kann-jeder-Ein-Crashkurs/2300396
https://www.mags.nrw/bildungsscheck
https://t1p.de/xily
https://www.mags.nrw/bildungsscheck
https://t1p.de/j6vu
https://aktion-neue-nachbarn.de/blog-detail/Foerderung-der-Aktionen-in-Kirchengemeinden-und-Verbaenden-im-Rahmen-der-Winterhilfe/


 

 

Antrag ist der 31.01.2024. Koordiniert wird dieses Förderprogramm vom Kommunalen 
Integrationszentrum im Amt für Integration und Vielfalt der Stadt Köln. Mehr Infos. 
 
PROJEKTFÖRDERUNG „WEISST DU WER ICH BIN?“  
Von 2023 bis 2026 fördert das Bundesinnenministerium Projekte im Bereich 
Prävention/Thematisierung von Antisemitismus, antimuslimischem Rassismus und 
Religionsfeindlichkeit. Gefördert werden können Bildungsangebote, Integrationskurse oder 
interreligiöse Dialogangebote (z. B. Besuche in Gotteshäusern). Mehr Infos und Antragsformular: Link 
 
********************************************************************************** 
UNTERSTÜTZUNG GESUCHT  
 
Neu!: Community Organizing / Was macht dein Veedel lebenswert? 
Orte für Befragungen in Mülheim, Stammheim, Ostheim und Neubrück gesucht 
Im Auftrag der Stadt Köln („Lebenswerte Veedel“) führt Community Organizing Deutschland (COD) 
derzeit eine Aktivierende Befragung in verschiedenen Kölner Stadtteilen durch. Ziel ist es, mehr über 
die Themen der Menschen zu erfahren, zur Mitwirkung anzuregen und Teilhabechancen zu 
verbessern. Hauptzielgruppe sind Familien. Dafür sucht COD geeignete Orte, zum Beispiel bei 
Vereinen, in den Stadtteilen Mülheim-Nord, Keupstraße, Stammheim, Ostheim und Neubrück. Unter 
den Befrager:innen sind Sprachkenntnisse in Arabisch, Russisch, Ukrainisch, Französisch, Englisch und 
Türkisch vorhanden. Die Befragungen gehen noch bis Ende Januar 2024. Infos und Kontakt 
 
Neu! Die Refugee Law Clinic Cologne sucht ehrenamtliche Arabischlehrer:innen ab April 2024 
Der Arabischkurs richtet sich an die Mitglieder der Law Clinic und soll wöchentlich abgehalten 
werden. Im Rahmen des Kurses sollen die Grundkenntnisse der arabischen Sprache für beratende 
Mitglieder vermittelt werden. Ob in Präsenz oder vom Homeoffice, dies kann mit den Interessierten 
abgestimmt werden. Interessenten melden sich bitte per Mail. Die Refugee Law Clinic Cologne 
ist ein studentischer Verein an der Universität zu Köln, der für Geflüchtete kostenlose 
Rechtsberatung anbietet 
 
Referent:in und Einzelfallberater:in für Antidiskriminierungsarbeit gesucht! 
Das AntiDiskriminierungsBüro Köln sucht baldmöglichst eine:n Einzelfallberater:in und Referent:in für 
Antidiskriminierungsarbeit in Elternzeitvertretung (30 Std./Woche) befristet bis zum 31.07.2024. Die 
Stellenausschreibung richtet sich ausschließlich an Schwarze Menschen, People of Color, Menschen 
mit Rassismuserfahrungen.Die Bewerbungsfrist endet am 04.12.23. Mehr Infos. 
 
Neue / andere Räume für Verein in Kalk gesucht   
Der Verein  Magnet e.V.  sucht in Köln-Kalk, Bezirk 8, neue Räumlichkeiten: ab 150 m2, 2 WC, mind. 3 
separate Räume (für Tanzen, Lernen, Büro für einzelne Gespräche), Küche, mit der Verbindung zum 
Bus/Bahn, da in den Beratungs- und Freizeitgruppen viele Frauen mit Kleinkindern sowie 
Senior:innen zu Besuch sind. Hinweise bitte an Sergej Malt, Mail, Tel.: 0152 286 565 62  
 
********************************************************************************** 
Neu! SINNVOLLE WEIHNACHTSGESCHENKE, DIE FREUDE BEREITEN UND ANDEREN MENSCHEN 
HELFEN  
 
GUTES KAUFEN 
Sabun – die gute Seife 
Sabun ist gut für die Haut und für die Seifenmacherinnen, die sie produzieren. Mehr als 1,5 Millionen 
Syrer:innen sind vor dem Bürgerkrieg in den benachbarten Libanon geflohen. Sie dürfen offiziell nicht 
arbeiten und kämpfen täglich um ihr Auskommen. Neun von zehn syrischen Geflüchteten leben in 
extremer Armut. Mit den Einnahmen aus dem Verkauf der guten Seife erhalten syrische 
Seifenmacherinnen ein faires Einkommen. Das Hilfswerk International unterstützt die Frauen bei der 

https://www.ki-koeln.de/projekte/komm-an-nrw/
http://www.weisstduwerichbin.de/
http://www.weisstduwerichbin.de/
https://www.communityorganizing.de/wp-content/uploads/2023/12/2023-Aktiv.-Befragung_Info-Blatt.pdf
mailto:netzwerk@lawcilinccologne.com
https://lawcliniccologne.com/
https://www.oegg.de/stellenausschreibung-einzelfallberater_in-in-elternzeitvertretung-80/
http://verein-magnet.de/
mailto:verein-magnet@gmx.de


 

 

Produktion der Seife im Libanon und beim Vertrieb in Österreich. mehr Infos 
 
Der Ahrtal-Store 
Gut zwei Jahre ist es her, dass das Ahrtal durch die Flut verwüstet wurde. Damals entstand der 
Ahrtal-Store. Die Kollektion „Ahr-Tal für zu Hause“ reicht von Mode über Souvenirs und Weine bis zu 
kompletten Präsente-Arrangements. Die Ahrtal-Produkte sind sowohl online als auch offline 
erhältlich. Der Schwerpunkt liegt auf regionaler, nachhaltiger Wertschöpfung und aktiver 
Wirtschaftsförderung. Erlöse aus dem Store fließen direkt in das touristische Marketing. zum Shop 
 
Sea-Watch e.V. Supporters Shop 
Sea-Watch e.V. ist eine gemeinnützige Initiative, die sich der zivilen Seenotrettung im zentralen 
Mittelmeer verschrieben hat. Im Supporters Shop werden u. a. T-Shirts, Bücher und Tassen 
angeboten. Mit dem Kauf wird gleichzeitig ein Zeichen für Menschenrechte gesetzt. Mehr Infos 
 
Displaced Dishes: Lieblingsrezepte aus aller Welt 
Die Graswurzelinitiative Samos Volunteers unterstützt fliehende Menschen auf der griechischen Insel 
Samos. In einem Fundraising Kochbuch veröffentlichen sie Lieblingsrezepte von Geflüchteten aus 
dem Lager in Samos. Die durch das Kochbuch eingeworbenen Spenden sind ein wichtiger Beitrag, um 
die Bildungs- und Gesundheitsangebote der Samos Volunteers aufrechtzuerhalten. Hier kann man 
das schön bebilderte Kochbuch bestellen. 
 
Kinderkalender 2024 
Der Kinderkalender 2024 wird mehrsprachig! Der Jahresplaner sind Kinder abgebildet, die in 
mehrsprachigen Familien leben. Der Kalender des 'Verbands binationaler Familien und 
Partnerschaften' kann über ein Formular bestellt werden. 
 
Kölner Street-Art-Kalender 2024 
Der Kalender vereint die Werke von zwölf Street-Art-Künstler:innen und soll die Vielfalt der Urban 
Art zeigen. Der Erlös aus den Einnahmen soll dem Verein Care 4 Cologne zugutekommen, der seit 
2015 am Hauptbahnhof Obdachlose versorgt. Der Kalender kostet 25€ und ist über 
www.mystreetartgallery.com erhältlich.  
 
Fotografie – Kunst zum Verschenken 
Zwölf renommierte internationale Fotograf:innen haben dem Aachener Netzwerk Fotos zum Thema 
„Fluchtgeschichten“ zur Verfügung gestellt. Das Oberthema ist nicht ganz eng interpretiert. Die 
Auswahl der Fotos fiel weder ihnen noch den Fotograf:innen leicht. Wie stellt man menschliche 
Katastrophen dar, die sich in den Herkunftsländern, auf der Flucht und auch hier, in den „reichen 
Ländern“ abspielen, zeigt aber gleichzeitig Lebensfreude und „schöne“ Alltagsszenen? Die Fotos 
wurden in einer limitierten Auflage hochwertig gedruckt und von den Fotograf:innen persönlich 
signiert.20 Prozent der Erlöse gehen an die Künstler:innen, der größte Teil geht aber an Projekte, die 
Fluchtursachen und ihre Auswirkungen bekämpfen. Postkarten und hochwertige Drucke in 
verschiedenen Größen, mit und ohne Rahmen, sind hier erhältlich. 
 
SPENDEN 
Verschenke drei Karmapunkte und spende für die Willkommenskultur! 
Wir, der Bereich Willkommenskultur in der Kölner Freiwilligen Agentur, haben eine Vision: Eine 
solidarische Gesellschaft, in der sich jede:r willkommen fühlt und jede:r teilhaben kann. Dafür 
braucht es Engagement und daher haben wir einige, teils preisgekrönte Projekte entwickelt. Wir 
benötigen Spenden, um diese weiterhin zu realisieren. Daher unsere Idee: Du verschenkst eine 
Spende zu Weihnachten und bekommst im Gegenzug einen schön designten Gutschein für 
Karmapunkte. Diesen schenkst du einer Person, die schon alles hat und sich riesig über Karmapunkte 
auf ihrem Glückskonto freut! Spende über betterplace: Link und erhalte zeitnah den Gutschein zum 
Weiterverschenken und eine Spendenbescheinigung.  

https://dieguteseife.at/
https://www.ahrtal-store.de/
https://shop.sea-watch.org/
https://shop.sea-watch.org/Support-Bundles
https://displaceddishes.com/de/
https://www.verband-binationaler.de/fileadmin/Dokumente/AAPDF_2023/Bestellung_Kalender_24_3.pdf
http://www.mystreetartgallery.com/
https://aachener-netzwerk.de/fotos-bestellen/
https://www.betterplace.org/de/projects/130520-verschenke-drei-karmapunkte-und-spende-fuer-die-willkommenskultur


 

 

 
Päckchen für Pänz / 10. Dezember im Harbour Club Deutz 
Wenn Kinder unter dem Weihnachtsbaum keine Geschenke vorfinden oder sie den Heiligen Abend in 
Abwesenheit ihrer Eltern verbringen müssen, kann der Glaube an das Gute im Weihnachtsmann 
schnell verloren gehen. Aus diesem Grund erfüllt der DOMSPITZEN e. V. seit 2001 hilfsbedürftigen 
Kindern ihren ganz persönlichen Weihnachtswunsch. Finanziert wird die Aktion mit der 
Veranstaltung „Päckchen für Pänz“, die in unterschiedlichen Formaten und mit namenhaften 
Künstlern in der Vorweihnachtszeit stattfindet. Während des Events werden die Geschenke der 
Kinder von den Gästen liebevoll verpackt. mehr Infos 
 
UNO-Flüchtlingshilfe 
Menschen in Kriegs- und Krisengebieten benötigen dringend Unterstützung, insbesondere wenn die 
Temperaturen im Winter unter den Gefrierpunkt fallen. Mit 20 Euro kann ein warmer Schlafsack für 
kalte Nächte finanziert werden, für einen Spendenbetrag von 35 Euro ein Medizin-Kit. Hier kann man 
einen Winterkarton für Geflüchtete packen. 

 
Lutherkirche: Nachbarn als Christkind-Helfer:innen 
Für Menschen, die einem Kind einen Weihnachtswunsch erfüllen möchten, gibt es drei 
Möglichkeiten: 1. Direkte Wunscherfüllung, 2. Geldspenden für einen bestimmten Wunsch, 3. 
Geldspende für die Aktion allgemein. Mehr Infos 
 
Geschenkspende für Ärzte ohne Grenzen e.V. 
Zur Website 
 
Spendenaufruf für humanitäre Hilfe in der Ukraine | Spendenaktion Wärme schenken 
Bei den schweren russischen Angriffen auf die Ukraine wurde ein Großteil der Infrastruktur für 
Wärme, Energie und Wasser zerstört. Mit der Aktion „Wärme schenken“ will der Verein Blau-Gelbes 
Kreuz e.V. die Menschen dort retten, denn es wird dort mit jedem Tag kälter und kälter. Viele 
machen sich auch bei uns Gedanken über die steigenden Heizkosten, viele sorgen sich gleichzeitig um 
die Ukrainer, die sich in kalten Kellern verstecken müssen und Tage oder sogar Wochen ohne Strom 
und Heizung leben müssen. In der neuen Spendenaktion „Wärme schenken“ werden gerne 
Sachspenden angenommen (Liste im Link) – oder Sachspenden werden mithilfe von Geldspenden 
gekauft. https://www.bgk-verein.de/waerme-schenken/ 
 
DHL – Hilfspakete in die Ukraine – kostenloser Versand  
DHL unterstützt die Menschen in der Ukraine und schickt Hilfspakete gratis dorthin, wo sie gebraucht 
werden. Auch Sie können unterstützen, indem Sie ein Paket mit Soforthilfe mit einem 
Maximalgewicht von 20 Kilogramm versenden. Deutsche Post DHL übernimmt anschließend die 
Beförderung von Deutschland zu den Übergabepunkten an die Ukrainische Post in Polen, Ungarn und 
der Slowakei. Von hier aus wird die ukrainische Post Ukrposhta die Hilfsgüter in die Ukraine 
transportieren und dort verteilen, wo sie aktuell am dringendsten benötigt werden. Mehr Infos 
 
Spendenaufruf für humanitäre Hilfe in der Ukraine |Spendenaktion Babybox 
Der Verein Blau-Gelbes Kreuz e.V. erstellt für werdende Mütter in der Ukraine eine große Babybox 
für die ersten Wochen. Allein in der ersten Kooperationsstadt des Vereins gibt es fast 300 werdende 
Mütter. Helfen geht per Geldspende mit dem Betreff: Babybox oder selbst gepackt. Eine komplette 
Babybox kostet etwa 550 Euro. Man kann auch kleine Babyboxen packen für je ca. 92 Euro. Was drin 
sein soll und was zu beachten ist, steht in dem Post/ der Story oder den Highlights. Bitte die Boxen in 
der Marktstraße vorbeibringen oder auch schicken. Die Adresse steht auf der Homepage. Die fertigen 
Babyboxen werden direkt in die Ukraine geschickt und ehrenamtlich vor Ort verteilt. www.bgk-
verein.de/babyboxen/ 
 
Weihnachtswunscherfüller 

https://domspitzen.org/paeckchen-fuer-paenz/
https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/winterkarton
https://www.christkind-helfer-lutherkirche.de/
https://www.aerzte-ohne-grenzen.de/spenden/geschenkspende/schenken
https://www.bgk-verein.de/waerme-schenken/
https://www.dhl.de/de/privatkunden/information/hilfe-ukraine.html
http://www.bgk-verein.de/babyboxen/
http://www.bgk-verein.de/babyboxen/


 

 

Das Projekt Wunscherfüller vermittelt Wünsche von Familien in finanzieller Not an alle, die diese 
Wünsche erfüllen möchten. So konnten sie bereits Lebensmittelpakete oder Gutscheine, Drogerie-
Pakete, Windeln und andere Babyprodukte oder Geburtstagsgeschenke verschicken und den 
Familien eine kleine Last von den Schultern nehmen. Aktuell sucht das Projekt Wunscherfüller für 
Weihnachtswünsche bedürftiger Familien. Link zur Spendenplattform. 
 
Babellos – ehrenamtliche Sprachbegleitung für Geflüchtete 
Haben Sie Ihre Zahnärztin schon mal nicht verstanden? Oder standen hilflos beim Amt, da der 
Beamte eine Ihnen fremde Sprache gesprochen hat? Kein gutes Gefühl und für viele geflüchtete 
Menschen leider Normalität. Um diesen Missstand zu beheben, hat die Kölner Freiwilligen Agentur 
das Projekt Babellos ins Leben gerufen. Über Babellos unterstützen zweisprachige Freiwillige 
Geflüchtete durch ehrenamtliches Dolmetschen. Das Projekt ist dringend auf Spenden angewiesen, 
um neue Freiwillige, besonders in den Sprachen Russisch und Ukrainisch, zu qualifizieren. Zur 
Spendenplattform 
 
Buchtipps für die Wunschliste 
Finding Afghanistan 
Der Journalist, Autor und Filmemacher Martin Gerner hat zwischen 2001 und 2021 Hunderte junger 
Afghan:innen zu Journalist:innen ausgebildet. In dieser Zeit sind viele Fotografien entstanden, die er 
jetzt mit ergänzenden Texten in einem Bildband veröffentlicht hat. Mehr Infos 
 
„Manchmal male ich ein Haus für uns. Europas vergessene Kinder“ 
Ein Haus, ein Badezimmer mit Dusche – von solchen Dingen kann die 10-jährige Tajala aus 
Afghanistan nur träumen oder malen. Denn sie musste fliehen und ist im Flüchtlingslager Kara Tepe 
auf Lesbos gestrandet. Die Fotografin und Nothelferin Alea Horst hat dort mit ihr und anderen 
Kindern gesprochen, hat sie nach ihrem Alltag im Lager gefragt, nach ihren Erlebnissen, Ängsten und 
Träumen, auch nach ihrem Lieblingswitz. Entstanden ist eine herzergreifende Sammlung aus Porträts, 
Momentaufnahmen und dramatischen, aber auch hoffnungsvollen Berichten. Mehr Infos 
 
********************************************************************************** 
 
INFORMATIONEN FÜR FREIWILLIGE 
 
Neu! Koordinator:in ehrenamtlicher Geflüchtetenarbeit Bezirk Köln-Innenstadt gesucht 
Die Alte Feuerwache Köln sucht zum 1. Januar 2024 eine:n Mitarbeiter:in (m/w/d) zur Stärkung des 
ehrenamtlichen Engagements für Geflüchtete im Bezirk Köln-Innenstadt. Die Alte Feuerwache 
wünscht sich eine Persönlichkeit möglichst mit Erfahrung in der Arbeit mit Geflüchteten und Kenntnis 
der entsprechenden Strukturen in Köln bzw. im Stadtbezirk Innenstadt. Erwartet wird interkulturelle 
Kompetenz und ausgeprägte kommunikative und organisatorische Fähigkeiten sowie strukturelles 
Denken und Reflexionsfähigkeit. Weitere Informationen zur Stelle und Bewerbung gibt es hier. 
 
Neu! 21.Folge des Podcasts HIER\GEBLIEBEN: Integrationsrat Köln - Ein Gespräch mit Andreas 
Vetter 
In der neuesten HIER\GEBLIEBEN-Episode sprechen die Moderatoren des Podcasts mit Andreas 
Vetter, der kürzlich in den Ruhestand gegangen ist. Seine lange Karriere in der Kölner 
Stadtverwaltung, zuletzt als Geschäftsführer des Integrationsrats Köln, bildet den Hintergrund für das 
Gespräch. Dabei wird auch auf die Entwicklung des Integrationsrats von den Anfängen bis in die 
Gegenwart geblickt. Den Podcast HIER\GEBLIEBEN kann man auf allen gängigen Podcast-Kanälen 
oder direkt auf der Homepage des Kölner Flüchtlingsrat e.V. hören.  
 
Combatants for peace 
Die Combatans for peace sind eine israelisch-palästinensische Graswurzel-Organisation, gegründet 
von Menschen, die sich aktiv am Kreislauf der Gewalt in der Region beteiligt haben: israelische 

https://www.gofundme.com/f/wunscherfller-fr-lebensmittelgutscheine
https://www.betterplace.org/de/projects/71447-babellos-ehrenamtliche-sprachbegleitung-fuer-gefluechtete
https://www.betterplace.org/de/projects/71447-babellos-ehrenamtliche-sprachbegleitung-fuer-gefluechtete
https://www.3sat.de/kultur/kulturzeit/buch-tipp-finding-afghanistan-100.html
https://www.klett-kinderbuch.de/buecher/details/manchmal-male-ich-ein-haus-fuer-uns.html
https://altefeuerwachekoeln.de/freie-stellen/
https://koelner-fluechtlingsrat.de/podcast/hiergeblieben
https://cfpeace.org/


 

 

Soldaten, die in der IDF dienen, und Palästinenser, die für die Befreiung von der israelischen 
Besatzung kämpfen. Als Combatans for peace setzen sie sich seit 2008 für eine friedliche, gewaltfreie 
Lösung. Zwei Mitglieder der CfP sind aktuell in Deutschland unterwegs und stellen ihre Organisation 
vor. Hier ein Beispiel: Link Wer Interesse hat, die beiden zu einer Veranstaltung einzuladen, kann sich 
gerne mit ihnen in Kontakt setzen. Mitte Dezember werden sie vermutlich in Köln sein. 
Ansprechperson: Rotem Levin, rlevin1007@gmail.com 
 
Palestinians Jews_for_Peace 
In Köln haben sich im Oktober 2023 Palästinenser:innen und Jüd:innen, die in Köln und den nahen 
Städten leben, zusammengeschlossen und die Insta Seite Palestinians_Jews_for_Peace ins Leben 
gerufen. Die Kerngruppe besteht aus Palästinensern_innen und Jüd_innen und wird unterstützt von 
einem Support-Team. So kann sich die Kerngruppe, die am meisten Betroffenen, auf die Inhalte 
konzentrieren. Die Initiative hat in den letzten Wochen zwei Demonstrationen in Köln organisiert, um 
„eine Veränderung des Diskurses und damit auch Frieden zu erreichen. Wir sind hier, um so viele 
Menschen zu erreichen, wie wir können. Wir sind erschüttert über die Gewalt und das Töten. Wir 
haben genug von Schuldzuweisungen. Wir haben genug von rassistischen und antisemitischen 
Narrativen. Wir sind die Nase voll von Leuten, die uns sagen, wie wir als „echte“ Palästinenser, 
Israelis und Juden zu sein haben. Wir sind hier, um unsere Räume zurückzuerobern und laut zu sein!“ 
so die Selbstbeschreibung. Mehr Infos auf der Website (Link) und in einem Beitrag in einem Bericht 
im MoMa (Link) 
 
Antisemitismus im Ehrenamt // Neues Informationsangebot im Netz 
Nach dem Terror-Angriff der Hamas auf Israel und nach den militärischen Reaktionen im Gazastreifen 
mit mehreren tausend zivilen Opfern in der palästinensischen Bevölkerung mehren sich 
antisemitische Vorfälle in Deutschland. Engagierte, Initiativen, Vereine, Verbände und weitere 
zivilgesellschaftliche Organisationen in Nordrhein-Westfalen können sich jetzt im Engagement-Portal 
des Landes über das Thema „Antisemitismus im Ehrenamt“ informieren. Die Landesservicestelle für 
bürgerschaftliches Engagement reagiert damit auf das aktuelle Geschehen und stellt einen Überblick 
zu bereits bestehenden Angeboten und entsprechenden Handlungsmöglichkeiten für Engagierte zur 
Verfügung. Mehr Infos. 
 
Statement und Adventskalender Asyl ist Menschenrecht 
Der Fachdienst Migration im Diakonischen Werk Köln und Region hat beides dieses Jahr erstellt. Es ist 
eine Reaktion auf die aktuellen politischen Diskurse und steht unter der Überschrift „Asyl ist 
Menschenrecht“. Am 10.12.2023 feiert die Erklärung der Menschenrechte 75. Geburtstag. Vor 
diesem Hintergrund zieht der Fachdienst Stellung und zeigt Einblicke in seine Arbeit. All dies in der 
Hoffnung zumindest in seinem Wirkungskreis den rechtspopulistischen Narrativen entgegen zu 
halten. Zum Statement Zum Adventskalender und zum Adventskalender 
 
Positionsbestimmung: Die offene Gesellschaft verteidigen und dem Rechtsruck entgegentreten 
Ein breites Bündnis aus Organisationen und Initiativen im Bereich Migration und Flucht hat Mitte 
November eine Positionsbestimmung veröffentlicht. Das Papier ist ein eindrücklicher Appell, sich zu 
positionieren: „Für eine Verteidigung der offenen Gesellschaft oder für ein Abgleiten in den 
Autoritarismus“. Hier findet ihr den gesamten Text: Link  
 
Keine Propaganda auf Kosten von Flüchtlingen: Argumentationshilfen gegen Vorurteile  
Der Flüchtlingsrat NRW fördert die Sensibilisierung und Aufklärung der Öffentlichkeit über die 
Situation von Geflüchteten und setzt sich aktiv gegen menschenverachtende Ideologien ein, um 
Propaganda auf Kosten von Geflüchteten entgegenzuwirken. Um Engagierte dabei zu unterstützen 
hat er Argumentationshilfen zur Entkräftung von Vorurteilen erstellt. Der Flyer bündelt gängige 
Vorurteile gegenüber Geflüchteten und zeigt auf, wie diese knapp durch Fakten widerlegt werden 
können. Zum Download Eine ausführlichere Argumentationshilfe zur Entkräftung von Vorurteilen 
findet sich hier. 

https://www.msn.com/de-de/nachrichten/politik/aktivisten-aus-israel-und-palästina-müssen-verantwortung-übernehmen-für-unsere-eigene-gewalt/ar-AA1j9dyI
mailto:rlevin1007@gmail.com
https://www.instagram.com/palestinians_jews_for_peace/
https://www.instagram.com/palestinians_jews_for_peace/
https://palestiniansandjewsforpeace.wordpress.com/ueber-2/
https://www.daserste.de/information/politik-weltgeschehen/morgenmagazin/berichte-und-interviews/MOMA-Reporter-Engagement-fuer-Frieden-100.html
http://www.engagiert-in-nrw.de/
http://www.engagiert-in-nrw.de/
https://www.land.nrw/pressemitteilung/neue-webseite-informiert-zu-angeboten-rund-um-die-bekaempfung-von-antisemitismus
https://www.diakonie-koeln.de/aktuelles/berichte?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=191&cHash=984236fefd52dcdc3db56f11dccfda0f
https://www.instagram.com/diakonie_koeln_migration/
https://www.facebook.com/people/DiakonieMigrationKoeln/61553772990827/
https://www.medico.de/die-offene-gesellschaft-verteidigen
https://www.frnrw.de/fileadmin/frnrw/media/downloads/In_eigener_Sache/Flyer/2021_FRnrw_Vorurteile-gegen-Fluechtlinge-2_Online-Version.pdf
https://www.frnrw.de/fileadmin/frnrw/media/downloads/In_eigener_Sache/Flyer/Argumente_gegen_Vorurteile_FR_NRW_2022_11.pdf


 

 

 
Forum Landesunterbringung  
Der Flüchtlingsrat NRW hat ein neues Webforum "Flüchtlinge in Landesaufnahmeeinrichtungen in 
NRW (WFL.NRW)" ans Netz gebracht. Es ermöglicht anhand von Erfahrungs- und Medienberichten 
sowie Hintergrundinformationen einen Einblick in die Situation von Geflüchteter in 
Landesaufnahmeeinrichtungen. Zur Webseite 
 
07.12.2023, Zeit: 16:00 – 19:00 Uhr, online 
Save the Date: Online-Veranstaltung zum Tag des Ehrenamts 
Die Caritas NRW lädt zu dieser Veranstaltung ein. Kernthema soll das Zusammenwirken von Haupt- 
und Ehrenamt sein. Außerdem steht die DiCV-Studie „Ko-Produktion freiwilligen und beruflichen 
Engagements in der Caritas“ im Mittelpunkt. Im zweiten Themenschwerpunkt geht es um 
psychologische Sicherheit in der Teamarbeit von Haupt- und Ehrenamt. Mehr Infos.  
 
Recherche Abschiebungsreporting NRW: Stadt Solingen schiebt psychisch-kranke Seniorin ab 
Am 7. September 2023 wurde eine psychisch kranke Frau von der Ausländerbehörde der Stadt 
Solingen nach Georgien abgeschoben. Wenige Tage später wäre die 68-Jährige für einige Wochen 
stationär in einer psychiatrischen Klinik behandelt worden. Das Sozialamt hatte die Behandlung 
bereits Wochen zuvor bewilligt. Ein Platz in der Klinik war für den 13. September 2023 zugesagt. 
Doch dann wurde die Seniorin völlig unvorbereitet abgeholt und zum Flughafen Düsseldorf gebracht, 
von wo sie mit einem Sammelcharter abgeschoben wurde. Die Frau kannte den Abschiebetermin 
nicht, weil dieser weder ihr noch ihrem Rechtsanwalt mitgeteilt worden war. Sie wurde vollkommen 
überrascht. Zur Pressemitteilung des Komitees für Grundrechte und Demokratie 
Ab Januar 2023 ausleihbar  
 
Kritik am Rückführungsverbesserungsgesetz 
Am 08. November 2023 nehmen die Ausschüsse des Bundesrates ihre Beratungen zum sogenannten 
"Rückführungsverbesserungsgesetz" auf. Die Bundesregierung hat das Vorhaben als besonders 
eilbedürftig eingestuft und will es noch vor Weihnachten 2023 im Bundestag beschließen lassen. Der 
Gesetzentwurf stößt auf massive Kritik von Verbänden (Republikanische Anwältinnen- und 
Anwälteverein, Komitee für Grundrechte und Demokratie und das Abschiebungsreporting NRW). 
Hier der Link zur gemeinsamen Pressemitteilung: Link 
 
Jahresbericht der unabhängigen Abschiebungsbeobachtung NRW 
Die unabhängige 'Abschiebungsbeobachtung NRW' hat ihren Jahresbericht 2022 mit dem 
Schwerpunktthema „Abschiebungen von Kindern und Jugendlichen aus NRW“ veröffentlicht. 
Demnach wurden 396 der insgesamt 2.196 begleiteten Minderjährigen, die im Jahr 2022 aus 
Deutschland abgeschoben wurden, von Flughäfen in NRW zurückgeführt, die Mehrzahl davon (335) 
war jünger als 14 Jahre alt. Der Bericht kritisiert, dass 2022 der Schutz des Kindeswohls nicht 
vollumfänglich berücksichtigt worden sei und formuliert Empfehlungen, wie sich das künftig ändern 
ließe. (Quelle: FRNRW) Zum Download 
 
Interreligiöse Reihe im Klarissenkloster/Kalk 
Die Veranstaltungsreihe richtet sich Menschen aller Religionen, die sich einen interreligiösen 
Austausch wünschen. Veranstalter sind u. a. die Integrationsagenturen des Caritasverbandes für die 
Stadt Köln e.V. in Kooperation mit der Aktion Neue Nachbarn, dem Begegnungs- und 
Fortbildungszentrum muslimischer Frauen (BFmF), der Synagogengemeinde Porz.  
Termine (normalerweise von 16.30 bis 18 Uhr):  
13.12.2023 – Klarissenkloster: Lichterfest  
18.01.2024 – Klarissenkloster: Die Geburtsgeschichte von Jesus/Isa in Bibel & Koran. Kontakt: Link 
 
Studie: Das ist nicht das Leben 
In einer gemeinsamen Studie beleuchten UNICEF Deutschland und das Deutsche Institut für 

https://www.forumlandesunterbringung.de/
https://www.caritas-nrw.de/aktuelles/veranstaltungenundevents/veranstaltungenundevents
https://www.abschiebungsreporting.de/stadt-solingen-schiebt-kranke-seniorin-kurz-vor-beginn-ihrer-stationaeren-psychiatrischen-behandlung-gewaltsam-nach-georgien-ab/
https://www.abschiebungsreporting.de/geplantes-neues-abschiebegesetz-schraenkt-grundrechte-von-betroffenen-weiter-massiv-ein/
https://www.frnrw.de/fileadmin/frnrw/media/Publikationen/abschiebungsbeobachtung-jahresbericht-2022.pdf
mailto:Integrationsagentur@caritas-koeln.de
mailto:Integrationsagentur@caritas-koeln.de


 

 

Menschenrechte die Lebensbedingungen von Kindern und Jugendlichen in Unterkünften für 
geflüchtete Menschen in Deutschland. Die Studie lässt vor allem geflüchtete Kinder und Jugendliche 
selbst zu Wort kommen. Aus ihren Schilderungen, die im Kontrast zu ihren Rechten stehen, leiten 
UNICEF Deutschland und das Deutsche Institut für Menschenrechte Empfehlungen an Bund, Länder 
und Kommunen ab. Zum Download (Quelle FRNRW)  
 
********************************************************************************* 
UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE FÜR GEFLÜCHTETE 
 
17.01.2024, Zeit: 15:00 Uhr, Ort: Institut der deutschen Wirtschaft in Köln 
Neu! Berufsorientierung für junge Geflüchtete und Schutzsuchende: Unterstützung durch IW 
JUNIOR gGmbH 
Mit einem klaren Fokus auf Berufsorientierung engagiert sich die IW JUNIOR gGmbH in neuen 
Projekten für junge Geflüchtete und Schutzsuchende. Zwei Angebote wurden entwickelt, um diese 
Zielgruppen bestmöglich zu unterstützen. JUNIOR Future Skills bietet praxisorientierte Lerneinheiten 
und Materialien für Jugendliche von 10 bis 19 Jahren. Das HONOUR Projekt unterstützt 
Arbeitssuchende zwischen 18 und 35 Jahren mit Trainings und angepasster Unterstützung bei der 
Vermittlung in Praktika, Ausbildung und Beruf. Die IW JUNIOR gGmbH lädt ein, beide Projekte näher 
kennenzulernen. Anmeldung und Infos 
 
Donnerstags, Zeit: 16:30-18:00 Uhr, Ort: Studio für Darstellende Künste, Pettenkoferstr. 4, 50823 
Köln 
Tanz Theater Gäääng - Offenes Angebot für Kinder 
Das Kind ist 8-13 Jahre alt? Und möchte Bühnenluft schnuppern? Choreografien lernen? Theater 
spielen? Dann kann es GääängStar werden! Alle Nationalitäten sind willkommen. Es sind keine 
Deutschkenntnisse und keine Vorerfahrung nötig. Der Einstieg ist jederzeit möglich. In den Ferien 
und an Feiertagen findet das kostenlose Angebot nach Absprache statt. Zur Anmeldung.  
 
Donnerstags, Zeit:18:30-20:30 Uhr, Ort: Studio für Darstellende Künste, Pettenkoferstr. 4, 50823 Köln 
Move & Act - Offenes Angebot für Jugendliche 
Der/die Jugendliche ist 14 - 18 Jahre alt. Tanz, Theater, Video ist ihr/sein Ding. Oder sie/er hast das 
noch nie gemacht und möchte es mal ausprobieren. Dann schnell anmelden! Es sind keine 
Deutschkenntnisse und keine Vorerfahrung nötig. Der Einstieg ist jederzeit möglich. Das Angebot ist 
kostenlos. In Ferien und an Feiertagen findet es nach Absprache statt. Zur Anmeldung.  
 
Die neuen Erstorientierungskurse starten am 21.11. in Nippes  
In den Erstorientierungskursen des BAMFs, durchgeführt von den Maltesern, werden erste 
Sprachkenntnisse der deutschen Sprache auf Anfängerniveau, vermittelt und mit für den Alltag der 
Teilnehmenden relevanten Themen wie soziale Kontakte, Arbeit, Gesundheit, Einkaufen, usw. 
verknüpft. Zudem unternehmen sie gemeinsam Ausflüge, passend zu den jeweiligen Modulen, wie 
zum Beispiel ein Besuch in der Rettungswache der Malteser, das Erklimmen des Kölner Doms oder 
ein gemeinschaftlicher Einkauf auf dem Markt und anschließendes Kochen.  
Montag:        8:30 - 12:30 Turmstraße 3 - 7 (Etage 2, Fliehkraft) 
Mittwoch:     8:30 - 12:30 Turmstraße 3 - 7 (Etage 2, Fliehkraft) 
Donnerstag:  8:30 - 12:30 Turmstraße 3 - 7 (Etage 2, Fliehkraft) 
Freitag:          8:30 - 12:30 Florastraße 37 (5 Minuten fußläufig von der Turmstr entfernt!) 
Die Erstorientierungskurse sind kostenlos. Sie richten sich an erwachsene Geflüchtete, deren 
Mindestalter 18 Jahre ist. Die Kurse wurden für Geflüchtete mit unklarer Bleibeperspektive 
konzipiert, die zum Beispiel (noch) keinen Platz im Integrationskurs haben und die Zeit bis dahin 
sinnvoll nutzen wollen. Geflüchtete aus „sicheren“ Herkunftsländern dürfen leider nicht an unseren 
Kursen teilnehmen. Seit diesem Jahr können auch Schutzsuchende aus der Ukraine unsere Kurse 
besuchen. Kontakt: Katja Wöhrle 0221/6909-3938  
 

https://www.unicef.de/informieren/materialien/das-ist-nicht-das-leben/338346
https://iwjunior.de/events/junior-future-skills-und-honour-informations-und-networkingevent/
https://disdanceproject.de/projekte/tanztheatergaeaeaeng
https://disdanceproject.de/projekte/move-act


 

 

Sozialportal.net von Tacheles e.V. 
Mit Sozialportal.net hat der Verein Tacheles eine Suchmaschine eingerichtet, über die Menschen, die 
Hilfe, Beratung und Rechtsrat in den unterschiedlichen Problemlagen suchen, Unterstützung 
erhalten. Seien es Schwierigkeiten mit den Vermietenden, dem Arbeitgeber, Probleme mit dem 
Jobcenter, erlebte Gewalterfahrungen oder Sozialamt oder auch Hilfe bei Suchtproblemen, Schulden 
oder Straffälligkeit, sowie Fragen zum Thema Gesundheit und vieles mehr… Da das Ganze ein 
Mitmachprojekt ist, können sich auch Anwaltskanzleien, Rechtsanwälte und -anwältinnen, 
Beratungsstellen, Hilfeeinrichtungen, psychologische Zentren, usw., eintragen. Mehr Infos. 
 
Gesucht: Teilnehmende an Gruppensitzung zur Behandlung von Trauma und Substanzkonsum  
Der Schwerpunkt der Kontakt- und Beratungsstelle "Vor Ort" Kalk/Porz des SKM Köln ist seit Jahren 
die Interkulturelle Suchthilfe. Die Mitarbeitenden beraten (geflüchtete) Menschen mit einer Sucht- 
und/oder Drogenproblematik, sowie deren Angehörige auf Arabisch, Kurdisch und Türkisch, sowie in 
der ukrainischen, russischen, spanischen und englischen Sprache - bislang überwiegend im 
Einzelsetting, neuerdings aber auch in Gruppensitzungen. Denn gemeinsam mit dem Zentrum für 
interdisziplinäre Suchtforschung der Universität Ham-burg bieten die Mitarbeitenden jetzt im 
Rahmen des BMBF-Verbundprojektes PREPARE (For-schungsverbund zur Prävention und Behandlung 
von Suchtproblemen bei geflüchteten Män-nern) als erster Standort in NRW Gruppensitzungen auf 
Arabisch, Dari/Farsi oder Deutsch an. Die Gruppensitzungen finden wöchentlich statt und umfassen 
10 Termine. Mehr Infos und Kontakt  
 
Suchmaschine für Beratung und Hilfe 
Mit Sozialportal.net hat der Verein Tacheles eine Suchmaschine eingerichtet. Über diese können 
Menschen Unterstützung finden, die Hilfe und Beratung in unterschiedlichen Problemlagen suchen. 
Das können Schwierigkeiten mit den Vermietenden, dem Arbeitgeber, Probleme mit Jobcenter oder 
Sozialamt sein. Hilfsangebote gibt es auch bei Suchtproblemen, Schulden oder Straffälligkeit. Da das 
Ganze ein Mitmachprojekt ist, können sich hier auch Anwaltskanzleien, Rechtsanwälte und -
anwältinnen, Beratungsstellen, Hilfeeinrichtungen, psychologische Zentren eintragen. Mehr Infos. 
 
Gruppensitzungen zur Behandlung von Trauma und Substanzkonsum  
Die Kontakt- und Beratungsstelle "Vor Ort" Kalk/Porz des SKM Köln bietet neuerdings auch 
Gruppensitzungen für Geflüchtete mit Suchtproblematik an. Als erster Standort in NRW. Das Angebot 
findet im Rahmen eines Bundesprojekts statt – in Kooperation mit dem Zentrum für interdisziplinäre 
Suchtforschung der Universität Hamburg. Für das Projekt werden noch Teilnehmende gesucht. Die 
Gruppensitzungen (10 Termine) werden auf Arabisch, Dari/Farsi oder Deutsch angeboten und finden 
wöchentlich statt. Infos auf Instagram. Infos zum Projekt, 
 
Abendrealschule der Stadt Köln -Weiterbildungskolleg - Dagobertstr. 79, 50668 Köln 
Weiterbildungskolleg bietet Bildungsperspektiven für junge Menschen  
Für alle, die von einem höheren Schulabschluss träumen und beruflich durchstarten wollen, ist die 
Abendrealschule der Stadt Köln genau das Richtige! Engagierte Lehrer:innen und moderne 
Unterrichtsmethoden helfen, die eigenen Ziele zu erreichen, ohne dabei tägliche Verpflichtungen 
aufgeben zu müssen. Mehr Infos. Kontakt: Telefon: (0221) 355 8964 0 oder Mail. 
Anmeldetermine: Ab Anfang Mai und ab Anfang November (nach telefonischer Absprache auch 
außerhalb dieser Fristen). 
 
ONLINE-Format: „Erzähl doch mal von…“ für (junge) Ukrainer:innen 
Bei der Online-Veranstaltung der Malteser Werke berichten Ukrainer:innen, die schon länger in 
Deutschland leben und hier Fuß gefasst haben, in Muttersprache von ihrem (beruflichen) Weg. Sie 
können geflüchteten Menschen Orientierung geben und dazu beitragen, Leidenschaft für einen Beruf 
zu entdecken und konkrete Schritte zur Erreichung des Berufswunsches zu definieren. 
Anmeldung über ukrainisches Formular: Link. Rückfragen an: Michael Haas-Busch, 
Regionalkoordination Mentale Gesundheit / Ukraine-Hilfe, Malteser Werke gGmbH, mobil: +49 151 

https://sozialportal.net/
https://www.tacheles-sozialhilfe.de/aktuelles/archiv/neues-tacheles-projekt-sozialportal-net-suchmaschine-zur-suche-von-beratung-hilfe-und-rechtsrat.html
https://www.sucht-und-flucht.de/fileadmin/user_upload/__extern_PREPARE_Kollektion_Praxisbeispiele.pdf
https://www.sucht-und-flucht.de/fileadmin/user_upload/__extern_PREPARE_Kollektion_Praxisbeispiele.pdf
https://www.instagram.com/p/CoP-9pns9pq/
https://sozialportal.net/
https://www.tacheles-sozialhilfe.de/aktuelles/archiv/neues-tacheles-projekt-sozialportal-net-suchmaschine-zur-suche-von-beratung-hilfe-und-rechtsrat.html
https://www.instagram.com/p/CoP-9pns9pq/
https://www.sucht-und-flucht.de/fileadmin/user_upload/__extern_PREPARE_Kollektion_Praxisbeispiele.pdf
https://www.ars-koeln.de/
mailto:ars@stadt-koeln.de
https://eveeno.com/333873091


 

 

22 149 422 oder per Mail  
 
Deutschkurs mit Alphabetisierung und Kinderbetreuung für Anfänger:innen 
Montags, dienstags, freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr, Pfarrsaal (hinter der Kirche an St. Theodor, 
Burgstraße 42, 51103 Köln Vingst). Der Sprachkurs wendet sich an Erwachsene ohne oder mit 
geringen Deutsch-Vorkenntnissen, die auch das lateinische Alphabet noch lernen müssen. 
Lehrbücher werden den Teilnehmer:innen zur Verfügung gestellt. Kursleitung Björn Ismael. 
Anmeldung bei Marianne Arndt, ma.arndt@mailbox.org oder 0177 6538567. Der Kurs wird 
veranstaltet von der Initiative FluMi in Vingst/Höhenberg und gefördert vom Kommunalen 
Integrationszentrum Köln. Kursbeginn: 07.08.2023, Einstieg weiterhin möglich.  
 
Ab 15.11.2023, Zeit: Mo-Fr., 09:00 – 13:00 Uhr, Ort: Steyler Straße 11, 51067 Köln 
Integrationskurs des Westfalia Bildungszentrums 
Das „Westfalia Bildungszentrum“ in Dortmund bietet ab dem 15. November einen Integrationskurs 
für alle, die Interesse haben, die Deutsche Sprache zu erlernen. Ziel des Kurses ist die erfolgreiche 
Vermittlung deutscher Sprachkenntnisse für die alltägliche, berufliche und freizeitliche 
Verständigung. Darüber hinaus bekommen Teilnehmende einen Einblick in die gesellschaftliche und 
kulturelle Landschaft Deutschlands. Interessierte können sich bei Herrn Yurdanur per Mail oder 
telefonisch unter: 0231 330 154 38 melden. Mehr Infos. 
 
********************************************************************************** 
KULTUR- UND FREIZEITVERANSTALTUNGEN  
 
01.12.2023, Zeit: 10:00 – 11:30 Uhr, Ort: Online 
Neu! Betriebshofführung bei AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
Menschenrechte-Einundzwanzig e. V., Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oder YouTube. 
 
06.12.2023, Zeit: 17:30 – 18:30 Uhr, Ort: Online 
Neu! Lesekreis 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
Menschenrechte-Einundzwanzig e. V., Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oder YouTube. 
 
07.12.2023, Zeit: 11:00 – 16:00 Uhr 
Neu! Jahresabschlußveranstaltung plus gemeinsamer Besuch vom Museum Ludwig und 
Weihnachtsmarkt 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
Menschenrechte-Einundzwanzig e. V., Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oder YouTube 
 
16.12.2023, Zeit: 14:00 Uhr, Ort: Odeon Kino Köln 
Neu! Kino Weltsichten: Elise und das vergessene Weihnachtsfest 
Alle vergessen schon mal etwas. Dass aber ein ganzes Dorf das Weihnachtsfest vergisst, ist schon 
außergewöhnlich. Nur Elise merkt, dass da etwas Wichtiges fehlt. Es ist kurz vor Weihnachten und in 
einem kleinen Dorf in Norwegen passiert – NICHTS! Die Dorfbewohner:innen vergessen schlicht alles, 
sogar die Dinge, die zum Alltag dazugehören, wie einkaufen, lernen oder die Nachnamen ihrer 
Nachbar:innen. Nur das kleine Mädchen Elise hat eine Ahnung, dass der 24. Dezember ein 
besonderer Tag sein könnte und bringt Schwung in das dörfliche Treiben. Der Spielfilm mit einer 
Länge von 70 Minuten ffür alle ab 6 Jahren geeignet. Der Eintritt zu den Veranstaltungen der 
Filmreihe ist frei. 
 

mailto:michael.haas-busch@malteser.org
mailto:ik@wbzev.de
https://wbzev.de/integrationskurse/
mailto:a.sattari@goal-epmts.de
https://www.facebook.com/groups/akadfmfmenschenrechte21/
https://www.instagram.com/akadfmfm/?hl=de
https://godigital-wb.com/
https://www.youtube.com/channel/UC5eOYXuoWDwm9Gp96_78f0A/videos
mailto:a.sattari@goal-epmts.de
https://www.facebook.com/groups/akadfmfmenschenrechte21/
https://www.instagram.com/akadfmfm/?hl=de
https://godigital-wb.com/
https://www.youtube.com/channel/UC5eOYXuoWDwm9Gp96_78f0A/videos
mailto:a.sattari@goal-epmts.de
https://www.facebook.com/groups/akadfmfmenschenrechte21/
https://www.instagram.com/akadfmfm/?hl=de
https://godigital-wb.com/
https://www.youtube.com/channel/UC5eOYXuoWDwm9Gp96_78f0A/videos


 

 

Hingegangen – Kunst, Kultur, Kino und Ausflüge in und um Köln  
Egal ob Museumsbesuch, Wanderung im Rheintal oder ein Tag im Kölner Zoo. Dieses Angebot soll 
dazu dienen, miteinander eine gute Zeit zu verbringen und die Vielfalt in und um Köln gemeinsam 
kennenzulernen. Das Angebot ist kostenlos. Interessierte melden sich beim Malteser 
Integrationsdienst. Kontakt: Sophie Irmey, Mail, Telefon/What's App: 0160 91292439 
 
16.12.2023, Zeit: 10:00-18:30 Uhr, Treffpunkt: Bürgerhaus MüZe, Berliner Str. 77, Köln-Mülheim 
Gemeinsamer Besuch von Erinnerungsorten für Menschen mit Rassismuserfahrungen 
Auf diesem Besuch der Erinnerungsorte des NSU Nagelbombenanschlags in Köln und des Mord- und 
Brandanschlags in Solingen begeben Teilnehmende sich auf eine Reise in eine schmerzhafte 
migrantische Vergangenheit. Dabei setzen sie sich kritisch mit der heutigen Erinnerungskultur 
auseinander: Wie geht man um mit einer Vergangenheit, die nicht erledigt ist? Wie kann gelebte 
Solidarität mit Betroffenen heute aussehen? Referent ist Bassam Ghazi, Regisseur und Künstlerischer 
Leiter vom Stadt:Kollektiv. Anmeldungen und Fragen via Mail über Instagram. Es handelt sich um ein 
Angebot im Rahmen des Projekts „Räume schaffen gegen Diskriminierung. Mehr Infos. 
 
Ab Januar 2023 ausleihbar  
Wanderausstellung "Rassismus geht uns alle an"  
Was bedeutet Rassismus? Wo kommt er her? Welche Formen von Rassismus gibt es? Und was hat 
das mit mir, mit der Gesellschaft, mit Jugendarbeit und mit Kirche zu tun? Diesen und noch mehr 
Fragen geht der Bund Deutscher Katholischer Jugend (BDKJ) in seiner Wanderausstellung nach. Die 
Ausstellung „Rassismus geht uns alle an“ zeigt, wie Rassismus „funktioniert“, welche Rolle der 
europäische Kolonialismus bei der Entstehung gespielt hat und wie Rassismus im Alltag wirksam ist. 
Sie beschäftigt sich mit dem Widerstand gegen Rassismus und ermutigt, über eine Ab Januar 2023 
kann die Ausstellung von Jugendgruppen ausgeliehen werden. Infos und Kontakt 
 
**************************************************************************** 
 
REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN FÜR FREIWILLIGE  
 
Treffen der ehrenamtlichen Fahrradwerkstätten in Köln 
Organisiert über die Fahrrad AG von Willkommen in der Moselstraße treffen sich vierteljährlich 
Kölner Fahrradwerkstätten, um sich über ihre Arbeitsweise auszutauschen und gemeinsam ihre 
Interessen zu vertreten. Jede Werkstatt und alle interessierten Menschen sind herzlich eingeladen zu 
den Treffen kommen. Eine aktuelle Liste der beteiligten Fahrradwerkstätten: Link. Kontakt: Walter 
Harings, W.Harings@gmx.net 
 
Jeden letzten Mittwoch im Monat, Zeit: 17:30 – 19:00 Uhr, Ort: Online per Zoom  
Offene Online-Sprechstunde für Vereine  
Einen Verein zu gründen, ihn zu organisieren oder ein Vereinsamt zu übernehmen erfordert Zeit und 
bringt manchmal auch unliebsame Arbeit und viele Fragen mit sich. Um Fragen unkompliziert, ohne 
Anmeldung oder Wartezeit bearbeiten zu können, bietet das Multikulturelle Forum e.V. jeden letzten 
Mittwoch im Monat eine offene, digitale Sprechstunde für alle Interessierten an. Die erste 
Sprechstunde findet am 27. September statt. Zoom-Link für die Veranstaltung hier, mehr Infos über 
das Projekt „Empowering MSO“ erfahrt ihr hier.  
  
Jeden Donnerstag, Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: Goebenstraße 10-12, 50672 Köln 
Jiguiya Kura – Beratungsangebot für Männer 
Jiguiya Kura ist ein Beratungsangebot für Männer mit Migrations- oder Fluchtgeschichte im Alter von 
21-45 Jahren, die Unterstützung in sozialrechtlichen Themen benötigen und ihre Wohnungssituation 
verbessern möchten. Dafür richtet die Beratungsstelle eine "Werkstatt Wohnungssuche" ein und 
unterstützt bei der Wohnungssuche, bei Wohnungsanzeigen, bei Anträgen und Formularen, 
Behördengängen und Wohnungsbesichtigungen ebenso wie bei Rassismus- und 

mailto:sophie.irmey@malteser.org?subject=Hingegangen%20Ausflüge
mailto:c.petersen@interkultur-ev.net
https://www.instagram.com/interkulturev/
https://www.instagram.com/p/CxtBY-as0n3/?img_index=1
https://bdkj.koeln/engagement/ausstellung-rassismus-geht-uns-alle-an.html
https://www.koeln-freiwillig.de/wp-content/uploads/2023/04/Liste-der-ehrenamtlichen-Fahrradwerkstaetten-in-Koeln_12.4.2023.pdf
mailto:W.Harings@gmx.net
https://zoom.us/j/97248014774?pwd=RHAyNmhDVmt3dE9HU1psanFoYmNqZz09
http://www.multikulti-forum.de/mso


 

 

Diskriminierungserfahrungen. Interessierte können sich per E-Mail an info@jamanyeta.org oder 
hannes@jamanyeta.org oder telefonisch unter: 0221 71730685 anmelden oder während der 
Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung vorbeikommen. 
 
Jeden 3. Donnerstag im Monat, Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr, Ort: Melanchton-Akademie, Kartäuserwall 
24B, 50678 Köln oder Zoom 
Treffen des AK Politik der Willkommensinitiativen  
Termine im 2. Halbjahr 2023: Do 17.8., 21.9., 19.10., 16.11. und 21.12.2023.um 19 Uhr an jedem 3. 
Donnerstag im Monat in der Melanchton-Akademie oder Online. Alle Willkommensaktiven sind 
eingeladen, den Arbeitskreis für sich zu nutzen und sich mit ihren Anliegen zu beteiligen. Anmeldung 
per Mail.  
 
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat, Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr, Ort: Online  
Treffen der AG-Bleiben  
Die AG-Bleiben setzt sich als Zusammenschluss aus Willkommensinitiativen und weiteren 
Engagierten aus der antirassistischen Arbeit für die Grundrechte aller Kölner:innen unabhängig vom 
Aufenthaltsstatus ein – für Köln als solidarische und weltoffene Stadt im Sinne der Solidarity City 
Köln. In den regelmäßigen Treffen geht es vor allem um geplante Aktionen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Anmeldung per Mail.  
  
Jeden letzten Montag im Monat, Zeit: 18:00 – 20:00 Uhr, Ort: Online  
Treffen von AfghanistanNotSafe KölnBonn  
AfghanistanNotSafe KölnBonn setzt sich gegen Abschiebungen nach Afghanistan ein. Es werden 
Kundgebungen (Mahnwachen) vor jeder Abschiebung nach Afghanistan organisiert und weitere 
Aktionen geplant, um die Problematik in der Öffentlichkeit und gegenüber den politischen 
Entscheidungsträger:innen zu thematisieren. Die Vernetzung ist NRW- und bundesweit zu diesem 
Thema. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, bei AfghanistanNotSafe KölnBonn mitzumachen. 
Anmeldung per Mail.  
  
Dienstags, Zeit: 13:00 – ca. 13:45 Uhr, Ort: Online  
45-minütige Online-Schulungen für Online-Treffen  
Methodenmut.online ist ein neues interaktives Häppchen-Format für Aktivist:innen, NGOs und 
andere Weltverbesser:innen. Damit alle - egal ob online affin oder nicht - sich mehr trauen können. 
Mehr Infos und Anmeldung.  
  
Jeden 1. Dienstag im Monat, Zeit: ab 18:00 Uhr, Ort: Leonardo Royal Hotel Köln im 
Restaurantbereich, Dürener Str. 287, 50935 Köln  
Stammtisch des Netzwerk Integration Lindenthal  
Am ersten Dienstag jeden Monats treffen sich die Willkommensinitiative Netzwerk Integration 
Lindenthal jeweils um 18:00 Uhr im Leonardo Royal Hotel in Köln-Lindenthal. In lockerer Atmosphäre 
wird über Erfahrungen, Schwierigkeiten und Erfolge gesprochen. Interessenten sind herzlich 
willkommen. Mehr Informationen hier oder bei Norbert Hüsson per Mail. 
  
Jeden 2. Monat am 2. Donnerstag, Zeit: 19:15 Uhr, Ort: Gaststätte Knollendorf, 
Gustavstraße 21, 50937 Köln  
Stammtisch „Hallo Sülz“  
Alle, die bei „hallo in sülz“ aktiv sind oder die Initiative gerne kennenlernen möchten, sind herzlich 
willkommen, Kontakt per Mail. Nächste Termine: Do 14.9., 9.11.2023, 11.1.2024. 
 
07.09.2023, Zeit: 17:00 Uhr, Ort: Skype  
Gemeinsame Ehrenamtsveranstaltung von Agentur für Arbeit und Jobcenter Köln 
Die regelmäßig stattfindende Veranstaltung findet weiterhin via Skype statt. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht notwendig. An Skype-Besprechung teilnehmen  

mailto:info@jamanyeta.org
mailto:hannes@jamanyeta.org
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http://halloinsuelz.de/hallo-in-suelz-ist-weiter-aktiv
mailto:info@halloinsuelz.de
https://join.arbeitsagentur.de/meet/vera.holtz/BM39ZWFD


 

 

 
**************************************************************************** 
REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN FÜR NEUKÖLNER:INNEN  
  
An mehreren Tagen in der Woche  
 
Montags bis freitags, 08:00 – 16:00 Uhr, Athener Ring 3a, 50765 Köln 
Freie Plätze bei der Jugendwerkstatt Chorweiler zur Berufsorientierung 
Die Jugendwerkstatt kann von Jugendlichen und jungen Erwachsenen besucht werden, deren 
Lebensraum der Kölner Norden, im Besonderen der Stadtteil Chorweiler ist. Das einjährige 
Berufsorientierungsangebot richtet sich an junge Männer und Frauen, die eine intensive Hilfe 
hinsichtlich ihrer beruflichen und persönlichen Lebensplanung benötigen und ihre Vollzeitschulpflicht 
erfüllt haben. Es gibt außerdem die Möglichkeit den Hauptschluss nach Klasse 9 zu machen. Mehr 
Infos. 
 
Montags bis Freitags, Zeit: 09.00 – 19.00 Uhr (verschiedene Zeiten), Ort: Tages – und Abendschule 
Köln, Standorte: Widdersdorfer Str. 401-403, 50933 Köln und Genovevastraße 72, 51063 Köln 
Schulabschlüsse erwerben und Deutsch lernen 
An der TAS können Menschen ab 16 Jahren deutsche Schulabschlüsse erwerben. Eine wichtige 
Zielgruppe sind hierbei geflüchtete Menschen. Für sie gibt es an der TAS verschiedene Vorkurse, bei 
denen der Erwerb der deutschen Sprache (A1 bis B2) im Vordergrund steht. Teil des Unterrichts sind 
auch reguläre Schulfächer. Aber gerade der A1 und der neue B2-Kurs haben einen sehr starken Fokus 
auf den Spracherwerb und eigenen sich deshalb auch als isolierte Sprachkurse. TELC-Zertifikate 
können ebenfalls erworben werden. Alle Kurse werden sozialpädagogisch begleitet und sind 
kostenlos 
  
Montags und mittwochs, Zeit: 15:00 – 18:00 Uhr, Ort: Wörthstraße 30, 50668 Köln  
Café Kiew  
Begegnungsmöglichkeit für Geflüchtete aus der Ukraine/ mit Geflüchteten aus der Ukraine mit Sport- 
und Spieleangeboten für Kinder und Jugendliche. Raum für Austausch, Gespräche, Kontakte und 
Beratung bei Kaffee und anderen Getränken. Außerdem gibt es die Möglichkeit, sich zu rechtlichen 
Themen beraten zu lassen. Sport- und Spielangebote für Kinder und Jugendlichen finden auch statt. 
Ein Angebot der RheinFlanke  
  
Mittwochs und sonntags, Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: Lamerdin-Haus, Wittekindstr. 20, 50937 Köln 
Café Ukraine: Begegnungsmöglichkeit für Geflüchtete mit Mutter-Kind-Angebot  
Raum für Austausch, Gespräch und Kontakt bei Kaffee und Getränken. Mehr Infos /Flyer  
 
Dienstag bis Donnerstag, Zeit: 15:00 – 18:00 Uhr, Ort: Zentralbibliothek  
Der sprachraum der Stadtbibliothek Köln  
Der sprachraum, gegenüber der Zentralbibliothek am Neumarkt gelegen, ist ein Lern- und 
Begegnungsort für alle, die Deutsch lernen möchten. Der sprachraum ist zunächst dienstags, 
mittwochs und donnerstags von 15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Ehrenamtliche sind vor Ort und helfen 
beim Deutschlernen. Im sprachraum kann man Fragen stellen, Hilfe bei den Hausaufgaben 
bekommen, Deutschsprechen üben und Unterstützung beim Schreiben von Bewerbungen 
bekommen. Alle Angebote des sprachraums sind kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig, 
allerdings eine medizinische Maske. Mehr Informationen 
 
Montags - freitags, Ort: RheinFlanke, Wörthstraße 30, 50668 Köln  
Jobcoaching für Geflüchtete  
Mit dem Jobcoaching-Angebot der RheinFlanke sollen junge Geflüchtete mit Duldung oder 
Aufenthaltsgestattung dazu befähigt werden, ihre eigene Lebenswelt weiter zu gestalten. 
Gemeinsam werden realistische Perspektiven entwickelt, Stärken und Talente reflektiert, 

https://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/freizeit-natur-sport/ferien-freizeit/angebote/00104/index.html
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https://kirche-klettenberg.de/wp-content/uploads/2023/03/Cafe-Ukraine_Flyer_ab-15.03.2023_V2.pdf
https://www.stadt-koeln.de/artikel/63350/index.html


 

 

Bewerbungsunterlagen verfasst und der Kontakt zu Unternehmen, Schulen und Universitäten 
hergestellt. Die Teilnahme am Jobcoaching ist kostenlos. Kontakt und Anmeldung: Andrea Kill, 0151 
56358338, Mail 
  
Jeden Dienstag, Zeit: 10:00 – 11:30 Uhr sowie Donnerstag, Zeit: 16:00 - 17:30 Uhr; Ort: BürgerTreff 
X, Eygelshovener Str. 33, 50999 Köln  
Erste Schritte Deutsch  
WiSü bietet ehrenamtliche Deutschförderung an. Ohne Anmeldung und kostenlos  
  
Jeden Dienstag, Zeit: 10:00 – 11:30 Uhr und Donnerstag, Zeit: 16:00 - 17:30 Uhr, Ort: BürgerTreff 
X, Eygelshovener Str. 33, 50999 Köln  
Ehrenamtliche Sprachförderung mit Kinderbetreuung  
Eine gemeinsame Sprache bildet die Basis für ein Zusammenleben und erleichtert das Einleben in 
einem fremden Land enorm. Die Initiative bietet deshalb ehrenamtliche Sprachkurse für alle 
Geflüchtete an, die in einer der Unterkünfte oder in einer eigenen Wohnung in Rodenkirchen und in 
umliegenden Stadtteilen wohnen. Damit soll die Integration erleichtert und erste Kontakte 
hergestellt werden. Es wird versucht, parallel zu dem ehrenamtlichen Sprachförderangebot 
Kinderbetreuung anzubieten. Mehr Infos Hier Anmeldung per Mail 
 
Montags  
  
14.00 – 16.00 Uhr, Ort: Werkstatt im Handwerkerinnenhaus Köln e.V., Kempener Str. 135, 50733 
Köln-Nippes  
Kursangebot „Zukunft bauen“  
Der Werkstattkurs "Zukunft bauen" ist für Mädchen mit Fluchtgeschichte zwischen 12 und 18 Jahren. 
Im Kurs lernen sie, in einer Holzwerkstatt unter fachlicher Anleitung einer Tischlerin, handwerklich zu 
arbeiten und zum Beispiel Lampen, Schatzkisten und andere coole Sachen selbst zu bauen. 
Außerdem kommen sie mit anderen Mädchen in Kontakt, lernen den Umgang mit Werkzeugen und 
Maschinen und entdecken neue Talente und Stärken an sich. Eine Sozialpädagogin unterstützt bei 
Bedarf bei Fragen zu Berufen und vielen anderen Themen. Die Teilnahme ist kostenlos! Mehr Infos 
Bei Interesse bitte anmelden bei Charlotte Senf unter 015906309353 oder Mail  
  
Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr, JUZI, Sülzburgstraße 112/118, 50937 Köln  
BlablaCafé – Sprachtreff in Köln-Sülz  
In dem wöchentlichen Sprachcafé in Kooperation mit dem Juzi e.V. in Sülz können Deutschlernende 
in ungezwungenem Rahmen ihre Deutschkenntnisse trainieren. Abseits von Grammatikregeln und 
Integrationskursen haben hier alle die Gelegenheit zu Wort zu kommen und etwaige Hemmungen 
beim Sprechen abzulegen. Mittels interaktiver Sprachspiele trainieren die Teilnehmer:innen nicht nur 
ihre Deutschkenntnisse, sondern lernen sich auch untereinander kennen und knüpfen neue 
Kontakte. Bei Interesse & Fragen gerne melden bei Yuliana Piskunova per Mail oder unter Tel.: 0170 
7044009.  
 
Zeit: 17:00 – 18:30 Uhr, Ort: online 
A1-Deutschkurs für Frauen in der Türkei 
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per 
Mail. Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oderYouTube. 
  
Zeit: 14:00 – 15:30 Uhr, Ort: online 
Konversationskurs auf B1-B2-Niveau 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Dr. Afsar Sattari wenden unter Tel.: 0178 6357200 
oder per per E-Mail. Weitere Infos: Webseite, Facebook, Instagram, berufsbezogenen Datenbank 
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https://www.facebook.com/groups/AKADFMFMenschenrechte21/
https://www.instagram.com/akadfmfm/?hl=de
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oder auf Youtube. 
  
Zeit: 14:00 – 16:00 Uhr, Ort: Im Bürgertreff 1006, Bergisch Gladbacher Str. 1006, 51069 Köln  
Café „Fluchtbrücke“  
Jeden Montag wird das Café „Fluchtbrücke“ von 14 bis 16 Uhr zur Beratungs- und Begegnungsstätte 
für alle, die sich austauschen wollen, Deutsch sprechen wollen, um ihre Sprachkenntnisse zu 
verbessern und Leute kennenlernen wollen. Mehr Infos per E-Mail, Telefon unter: 0174/7067547 und 
hier  
  
Zeit: 15:00 – 18:00 Uhr, Ort: Kartäuserkirche, Kartäusergasse 7A, 50678 Köln  
Kleiderkammer für Frauen und Kinder in der Kartäuserkirche  
Montags öffnet die Kleiderkammer für Frauen und Kinder in der Kartäuserkirche. Neben Bekleidung 
gibt es auch Schuhe, Taschen, Modeschmuck und Spielsachen für Kinder. Mehr Infos. 
  
Zeit: 14:00 – 16:00 Uhr, Ort: Handwerkerinnenhaus Köln e. V., Kempener Str. 135, 50733 Köln  
“Zukunft bauen" – ein werkpädagogischer Kurs für Mädchen mit Fluchtgeschichte  
Mädchen zwischen 12 und 18 Jahren lernen unter fachlicher Anleitung einer Tischlerin und einer 
Sozialpädagogin handwerkliche Grundkenntnisse und den sicheren Umgang mit Werkzeugen und 
Maschinen. Deutschkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos, eine verbindliche 
Anmeldung und regelmäßige Teilnahme sind aber wichtig. Gerne kann "geschnuppert" werden. 
Weitere Infos, Kontakt und Anmeldung unter Tel.: 0159 06309353 (Mo. – Do.: 10:00 – 16:00 Uhr) 
oder per Mail bei Charlotte Senf (Tel.: 0221 572700 18). 
  
Zeit: 15:30 – 18:00 Uhr, Ort: Kartäuserkirche, Kartäusergasse 7, 50678 Köln  
Montagscafé in der Kartäuserkirche  
Das Café bietet einen Raum und die Möglichkeit zu lernen, Fragen zu klären, sich zu treffen und sich 
zu unterhalten. Die Ehrenamtler:innen beraten und unterstützen bei Bedarf bei z.B. Deutschlernen 
und Hausaufgaben, Behördenbriefen, Ämtergängen Wohnungs- und Ausbildungssuche. Mehr Infos 
 
Dienstags  
 
jeden Dienstag, 17:00-19:00 Uhr. Beratungsstelle HennaMond, Wilhelm-Sollmann-Str. 103, Longerich 
Gruppenangebot für Betroffene von patriarchaler Gewalt in Köln-Longerich 
Die Gruppe richtet sich an junge Menschen zwischen 17 und 30 Jahren, die Gewalt und oder Druck 
durch ihre Familie oder ihre:n Partner:in erfahren (haben). Die Gruppe soll einen sicheren Raum 
bieten, sich auszutauschen und gegenseitig zu empowern und auch zur Freizeitgestaltung und zum 
Schließen neuer Freundschaften genutzt werden. Es werden verschiedene Aktivitäten in den 
Bereichen Kunst, Bewegung, Kochen etc. zusammen unternommen. Die ersten Termine sind: 18. Juli, 
25. Juli, 01. August, 08. August, 15. August. Es ist auch möglich, nur zu einem Treffen 
vorbeizukommen oder später dazu zu kommen! Anmeldung oder Nachfragen per Email 
an: info@hennamond-verein.de 
 
Jeden Dienstag, 11:00 – 15:00 Uhr, Handwerkerhof Chorweiler, Athener Ring 3a, 50676 Köln 
VHS-Lerntreff – Lesen, Schreiben und Rechnen lernen für Erwachsene 
Im VHS-Lerntreff in Köln-Chorweiler können Erwachsene das Lesen, Schreiben und Rechnen erlernen. 
Die Lerninhalte orientieren sich an den Vorkenntnissen, Bedürfnissen und Interessen der 
Teilnehmenden und werden von qualifizierten Dozent:innen vermittelt. Darüber hinaus wird ein 
erster elementarer Umgang mit dem Computer geübt. Das Angebot richtet sich sowohl an 
deutschsprachige Menschen als auch an Personen, die aktuell Deutsch lernen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Der Einstieg ist jederzeit möglich. Interessierte können sich bei Fragen telefonisch unter 
0221 / 221-25965 oder per E-Mail bei der Stadt Köln melden. Mehr Infos. 
 
Jeden 3. Dienstag Zeit: ab 19:00 Uhr, Ort: Allerweltshaus, Geiselstraße 3-5 

https://www.youtube.com/channel/UC5eOYXuoWDwm9Gp96_78f0A
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https://ebbchie.r.af.d.sendibt2.com/tr/cl/UWUiI74A710dvbu58aOUVEIIWDnSp69HztqUIt_qtHSKr7yK6BXWnXKFGJFd-IrTEEznktBU3j9npybBVf562CaSlCrDqcmbbiU5O7CSuJyfhr-ccj30Ze0dN3ouTn46rX2qikt-epHy4ZfjvEp4-4xvBPXr_Svj2Wxzr7A5WUfoLKgv9f6jKy6NDPSaohBfWIso0qmsccwokRG0VQqN1tfV7W5PGWzKjG9G68Uw75O-y8RiFfE0s50eZ4nfekva6THzsz0D-bdiG5NRa09TLuPcyL7bdvMUhtbB3t8NXjRk1qeyC1yVJWrvT18mcYKwfLpF1AVCni3mCSZD90s23hzfn6URVD2g_FpeC44ZS92IvJlSuqI4j4MwhrB7SWl_E9MKW_pNVTaRGu123EuF0IbrYYVBoLK3L0aM_EenNGVbji5A8HDrDPyHwYjDKWKtgX9xxAUnIMHnGTxlSPgml40
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https://www.stadt-koeln.de/politik-und-verwaltung/presse/mitteilungen/25811/index.html


 

 

LET'S PLAY! Spieleabend  
Der internationale Spieleabend „Let´s play!" bietet Geflüchteten und "alten" Kölner:innen die 
Möglichkeit, sich spielerisch näher kennenzulernen. Jeden 3. Dienstag im Monat verwandelt sich der 
Große Saal im Allerweltshaus in einen lebendigen Ort der Begegnung, offen für Spielbegeisterte aus 
der ganzen Welt. Neue Mitspieler:innen sind jederzeit herzlich eingeladen! Kontakt: Laura Weiden 
per Mail , weitere Infos auf Facebook. 
 
Jeden 1. Dienstag, ab 18:00 Uhr, Allerweltshaus, Geiselstraße 3-5 
Linsensuppe und Kultur:  
Linsensuppe und Kultur heißt, dass es immer ab 18 Uhr eine leckere Suppe zum gemeinsamen 
Sattessen gibt und dass es ab 19 Uhr einen kulturellen Beitrag (Literatur, Musik o.ä.) sowie viel 
Gelegenheit zum Sprechen und zum gegenseitigen Kennenlernen gibt. Tel.: 0159-06404264 oder 57 
77 99 30/31. 
 
Jeden 2. und 5. Dienstag, ab 19 Uhr, Allerweltshaus, Geiselstraße 3-5 
Offener Allerweltshaustreff  
für alle Fragen zum Allerweltshaus und zu Mitmachmöglichkeiten und natürlich zum 
Deutschsprechen üben. 
 
Jeden 4. Dienstag, ab 19 Uhr, Allerweltshaus, Geiselstraße 3-5 
Erzählcafé 
Das Erzählcafé gibt einzelnen Menschen die Möglichkeit aus ihrem Leben, besonders von ihren 
Migrationserfahrungen, zu erzählen. Es geht ums Kennenlernen, voneinander lernen, Deutsch 
sprechen üben – und ganz nebenbei um einen schönen Abend. Wer erzählen möchte, melde sich 
bitte unter: Tel.: 0159-06404264 oder 57 77 99 30/31. 
 
Zeit: 20:00 – 21:30 Uhr, Ort: online 
A0-Deutschkurs für Frauen in der Türkei  
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per 
Mail. Mehr Infos auf: Website, Facebook, Instagram, berufsbezogene Datenbank oder YouTube. 
  
Zeit: 12:00 – 13:30 Uhr, Ort: Demokratiespace, Kalker-Hauptstr. 170, 51103 Köln  
Kalligraphie-Kurs  
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, der berufsbezogenen Datenbank oder Youtube. 
  
Zeit: 20:00 Uhr, Ort: Off Broadway, Zülpicher Straße 24, 50674 Köln  
Allerweltskino  
Jeden Dienstag werden im Off Broadway Filmtheater Dokumentar- oder Spielfilme aus aller Welt und 
zu interkulturellen und globalen Themen gezeigt. Das Allerweltskino bringt Filme aus den Ländern 
des globalen Südens und aus anderen Filmkulturen jenseits des amerikanischen und europäischen 
Mainstreams in Köln auf die Leinwand. Mehr Infos. 
 
Zeit: 15:30 – 17:00 Uhr, Ort: Parea, Josefstr. 64 – 51143 Köln (Porz Markt) 
Bastel- und Malkurs für Kinder 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
Menschenrechte-Einundzwanzig e. V., Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oder Youtube.  
  
jeden 3. Dienstag im Monat, Zeit: 13:00 – 17:00 Uhr, Ort: Parea-Gemeinschaftsraum, Josefstr. 64, 
51143 Köln (Porz Markt)  
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Familienberatung  
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail 
Mehr Infos auf der Website, Facebook, Instagram, berufsbezogenen Datenbank oder YouTube 
  
Zeit: 13:45 – 15:45 Uhr, Ort: Demokratie Space, Kalker-Hauptstr. 170, 51103 Köln  
Selbstfindungs- und Meditationskurs  
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder Mail 
Mehr Infos auf der Website, Facebook, Instagram, berufsbezogenen Datenbank oder YouTube 
  
Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr, Ort: Mosaik Köln Mülheim e. V., Glückburgstraße 17, 51065 Köln  
BlablaCafé – Sprachtreff in Köln-Mülheim  
In dem wöchentlichen Sprachcafé vom Mosaik Köln Mülheim e. V. und dem Malteser 
Integrationsdienst können Deutschlernende in lockerer Atmosphäre ihre Deutschkenntnisse 
trainieren und neue Kontakte knüpfen. Bei Interesse & Fragen gerne melden bei Yuliana Piskunova 
per Mail oder unter Tel.: 0170-7044009 
  
Zeit: 17:00 – 19:00 Uhr, Ort: Dormagener Str. 5, 50733 Köln  
Fahrradwerkstatt für Erwachsene:  
Willkommen in Nippes, Kontakt per Mail. 
 
Mittwochs  
  
Zeit: 20:00 – 21:30 Uhr, Ort: online 
Konversationskurs auf A1-A2-Niveau 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oder YouTube. 
 
Zeit: 8:45 – 9:45 Uhr, Ort: Dako e.V. in der Alte Feuerwache, Melchiorstr. 3, 50670 Köln  
Yoga für Frauen in belastenden Situationen  
Das Angebot richtet sich an Mütter.  
Anmeldung im FrauenRAUM: Mi. 10:00 – 13:00 Uhr oder im CaféFamilia: Do. 15:00 – 18:00 Uhr  
  
Zeit: 10:00 – 13:00 Uhr, Ort: Dako e.V. in der Alte Feuerwache, Melchiorstr. 3, 50670 Köln  
FrauenRAUM - Frühstück & MEHR  
Das Angebot richtet sich an Mütter. Gespräche, Frühstück, Energie tanken und v. m.  
 
Zeit: 17:45 – 19:15 Uhr, Ort: Dako e.V. in der Alte Feuerwache, Melchiorstr. 3, 50670 Köln  
Sprachkurs B1,  
Kostenloser Kurs, 20 € Pfand für das Lehrbuch  
  
Zeit: 15.00 – 18.00 Uhr, Ort: Ev. Nathanael Kirchengemeinde Köln Bilderstöckchen, Escher Str. 160, 
50739 Köln  
WIKO-Café Ukraine  
Die WIKO bietet Geflüchteten aus der Ukraine Erstberatung, Hilfe bei Kita-/Schulplatzsuche, 
Vermittlung in Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche, Sozialraumerkundungen mit ihren 
Ehrenamtler:innen. Darüber hinaus bieten sie im Rahmen des "WIKO-Café Ukraine" für geflüchtete 
Kinder, Jugendliche verschiedene Aktivitäten an.  
   
Zeit: 10:00 – 12:00 Uhr, Ort: BürgerTreff X, Eygelshovener Str. 33, 50999 Köln  
Kunstgruppe – Kreatives Gestalten für alle im Atelier X, Material vorhanden  
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18:00 – 19:00 Uhr, Ort: Online  
Online-Gesprächskreis vom sprachraum der Stadtbibliothek Köln  
Der Gesprächskreis ist für alle, die Deutsch lernen (ab B1-Niveau). Es wird eine Stunde lang online in 
einem Kreis von Menschen über ein Thema gesprochen. Die Gruppe wird moderiert durch 
ehrenamtliche Muttersprachler:innen. Trainiert wird Hören und Sprechen. Die Veranstaltung ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist notwendig: Mail 
  
Jeden 2. Mittwoch im Monat (außer im August), Zeit: 09:00 – 10:30 Uhr, Ort: Bürgerzentrum 
Finkenberg, Stresemannstr. 6a, 51149 Köln-Porz  
Frühstück der Begegnung  
Kontakt: Frau Buzas, Tel.: 02203 9354418  
  
Jeden 1. Mittwoch im Monat, Zeit: 11:00 – 13:30 Uhr, Ort: Bürgerzentrum Finkenberg, 
Stresemannstr. 6a, 51149 Köln-Porz  
Kleidercafé  
Kontakt: Frau Buzas, Tel.: 02203 9354418  
  
Jeden 1. Mittwoch im Monat, Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: Eygelshovenerstraße 33, 50999 Köln  
Café Fuga – Willkommenscafé im Kölner Süden  
Das Café Fuga ist ein Begegnungsort für geflüchtete Menschen und interessierte Bürger:innen, um 
sich in entspannter Atmosphäre kennenzulernen, Berührungsängste und Unsicherheiten abzubauen 
und beim Integrationsprozess Hilfestellung zu leisten. Kuchenspenden sind willkommen! 
Informationen und Kontakt per Mail, mehr Infoshier, Veranstalter: WISÜ – Willkommen in Sürth 
  
Jeden 1. Mittwoch im Monat, Zeit: 19:00 Uhr, Ort: Online per Zoom  
Let’s play! Internationaler Spieleabend  
Der internationale Spieleabend der Initiative „Start with a friend Köln“ und des Allerweltshaus Köln 
bietet Geflüchteten und „alten“ Kölner:innen die Möglichkeit, sich spielerisch näher zu kommen. Der 
große Saal des Allerweltshauses verwandelt sich in einen lebendigen Ort der Begegnung, offen für 
Spielebegeisterte aus der ganzen Welt.Neue Mitspieler:innen sind herzlich eingeladen. Kontakt: 
Laura Weiden vom Allerweltshaus per Mail. 
  
Jeden letzten Mittwoch des Monats, Zeit: 11:00 – 14:00 Uhr  
Radiowerkstatt – Das „In-Haus-Radio“ bringt engagierte junge Menschen on air  
Mit dem Projekt „In-Haus-Radio“ will das Integrations e. V. (Köln-Kalk) die Beteiligung junger 
Menschen in der öffentlichen Diskussion ermöglichen und stärken. Ihre Ideen, Fragen und Visionen 
sollen einen medialen Raum erhalten. Dies gilt auch und gerade für Jugendliche und junge 
Erwachsene mit und ohne Migrations- und Fluchtgeschichte. Weitere Informationen gibt es unter 
Tel.: 0221 95794490 oder per Mail. Viele Beiträge sind online nachzuhören.  
 
Zeit: am dritten Mittwoch jeden Monats, 18:00 – 19:30 Uhr, Ort: Online 
UPDATE „Lebensläufe und Gesellschaftsentwürfe: einheimische und immigrierte Akademikerinnen 
berichten“ /Vortragsreihe von AKAD FM FM und NUT e.V. 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
Menschenrechte-Einundzwanzig e. V. Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oder Youtube.  
 
Donnerstags  
  
Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: Jugendzentrum Glashütte, Glashüttenstr. 20 – 51143 Köln (Porz Markt) 
Familienberatung 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
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Menschenrechte-Einundzwanzig e. V., Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oder YouTube.  
 
Ab 07.09.20.23, Zeit: 10:00 – 11:00 Uhr, Caritaszentrum, Zülpicher Str. 273B, 50937 Köln-Sülz 
Guten-Morgen Yoga für Frauen 
Entspannt und frisch in den Tag starten? Balance stärken und einmal richtig durchatmen? Das 
kostenlose Guten-Morgen Yoga stellt dafür die Weichen. Die Yoga-Stunde findet in Kooperation mit 
Citizen2be statt. Die gemeinnützige Organisation ist spezialisiert auf die mentale 
Gesundheitsförderung von Frauen durch trauma-informiertes Yoga. Mehr Infos beim Malteser 
Integrationsdienst, Sophie Irmey per Mail oder telefonisch (bzw. WhatsApp): 0160 91292439 
 
Zeit: 20:30 – 21:30 Uhr, Wilhelm Leyendecker-Schule, Leyendecker Str. 20-24, 50825 Köln-Ehrenfeld  
Fitness-Mix für Frauen 
Fitness, Aerobic und Sport für Frauen. Hast du Lust dich auszupowern und ins Schwitzen zu kommen? 
Dann komm zum Fitness-Mix mit Zhenya. Kostenlos. Bei Interesse & Fragen meldet euch beim 
Malteser Integrationsdienst, Sophie Irmey per Mail oder telefonisch (oder per WhatsApp): 0160 
91292439. 
 
1., 3. und 4. Donnerstag, Zeit: 16:00 – 18:00 Uhr, Ort: Seniorennetzwerk Porz, Glashüttenstr. 18, 
51143 Köln  
Pflegeberufsberatung für Geflüchtete und Neuzugewanderte  
Die Initiative Zündorf-Ensen hat eine Pflegeberufsberatung gestartet und lädt Geflüchtete und 
Neuzugewanderte, die Pflegeberufe ausüben können und wollen, herzlich ein sich zu informieren. 
Bei der Beratung werden alle möglichen Pflegeberufe mit einbezogen, einschließlich 
Alltagsbegleitung, medizinische Fachangestellte, Pflegefachkraft und andere Berufe. Die Erstberatung 
dauert ca. 20 Minuten. Zudem vermittelt die Initiative auch Praktikumsplätze und hilft bei der 
Zusammenstellung und Korrektur von Bewerbungsunterlagen. Anmeldung per Mail oder telefonisch 
unter: 0157 39123911Zeit: 16:00 – 18:00 Uhr  
 
Jeden 2. Donnerstag im Monat, Zeit: 17:30 Uhr, Ort: Online  
Online-Kurse der betterplace Academy  
Jeden zweiten Donnerstag um 17:30 Uhr bietet die betterplace academy Live-Webinare mit 
Expert:innen statt an. Seit Januar 2022 gibt es, nach fast 2 Jahren Corona-Soli, 3 Ticketkategorien, in 
die man sich selbst einordnen kann. Mehr Infos hier.  
  
Formularhilfe, Unterstützung bei Behördengängen und Arztangelegenheiten  
Das Bürgerzentrum Deutz in Kooperation mit dem Interkulturellen Dienst der Stadt Köln bietet 
Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen für Ämter und Hilfe bei Gängen zu Ämtern und Ärzten. 
Ein Termin kann zuvor beim Bürgerzentrum Deutz ausgemacht werden: 0177 700 4626.  
  
Zeit: 13:00 – 14:45 Uhr, Ort: Jugendzentrum Glashütte, Glashüttenstr. 20 – 51143 Köln (Porz Markt)  
Deutschkurse A0  
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook, Instagram, der berufsbezogenen Datenbank oder auf YouTube 
  
Zeit: 13:00 – 15:30 Uhr, Ort: online  
B1-Deutschkurse  
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, der berufsbezogenen Datenbank oder auf YouTube.  
 
Zeit: 18:00 – 19:00 Uhr, Ort: sprachraum der Stadtbibliothek Köln, Josef-Haubrich-Hof 1a, 50676 
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Köln  
Gesprächskreis  
Der Gesprächskreis ist für alle, die Deutsch lernen. Es wird eine Stunde lang in einem Kreis von 
Menschen über ein Thema gesprochen. Die Gruppe wird moderiert durch Ehrenamtliche. Trainiert 
wird das Hören und Sprechen. Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig.  
 
Zeit: 14:00 – 15:30 Uhr, Ort: Jugendzentrum Glashütte, Glashüttenstr. 20  
Tischtennis-Kurs 
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Afsar Sattari, Tel: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, der berufsbezogenen Datenbank oder auf Youtube 
  
Zeit: 15:00 - 18:00 Uhr, Ort: Zentralbibliothek  
Sprachraum  
Der Sprachraum ist ein offener Ort für alle, die Deutsch lernen wollen. Von 15.00 – 18.:00 Uhr stehen 
Einzelarbeitsplätze, PCs, WLAN und Materialien zum Deutschlernen in schöner Atmosphäre zur 
Verfügung. Ehrenamtliche helfen bei Hausaufgaben, beantworten Fragen, unterstützen beim 
Schreiben von Briefen und Bewerbungen oder sind einfach da, um das Deutschsprechen zu üben.  
  
Jeden zweiten Donnerstag, Zeit: 19:00 Uhr, Ort: Bürgertreff X, Eygelshovener Str. 33, 50999 Köln  
WiSü-Ehrenamtler-Stammtisch  
Ab 09.09. findet jeden zweiten Donnerstag wieder der WiSü-Ehrenamtler-Stammtisch statt. Für eine 
Terminabsprache Info unter info@wisue.de, telefonisch bei Ellen Behnke unter 0157 36000468 oder 
bei Monika Wilke unter 0177 2339633. 
  
1. und 3. Donnerstag, Zeit: 18:30 – 20:30 Uhr, Ort: Refugee Law Clinic Cologne, Bernhard-
Feilchenfeld-Str. 9, 50969 Köln  
Offene Sprechstunde Rechtsberatung  
Kostenfreie, studentische Rechtsberatung, sowie Anhörungsbegleitungen für Geflüchtete unter 
Anleitung von Volljurist:innen aus dem Bereich des Migrationsrechts. Nur nach Voranmeldung per 
Mail Mehr Infos 
  
Freitags  
  
10:00 – 17:00 Uhr  
Coaching für Frauen  
Das Angebot ist Teil des Projektes "Starke Mütter-starke Kinder" - Infos im FrauenRAUM am 
Mittwoch)  
 
„Sprachen-Café“  
Das offene Sprachen-Café wird von Ceno & Die Paten e. V. organisiert und begleitet. Es ist ein Raum 
für Begegnungen. In einer entspannten Atmosphäre können Sie ins Gespräch kommen, Deutsch üben 
und neue Menschen kennenlernen. Kontakt und Anmeldung: Sarah Est, 0221-995998-14 oder per 
Mail Hier Mehr Infos 
  
Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr, Ort: Josef-Haubrich-Hof, 1, 50676 Köln  
sprachraum der Stadtbibliothek Köln - Café Vinok  
Treffpunkt für geflüchtete Frauen und Kinder aus der Ukraine (und von anderswo). Bei Kaffee und 
Kuchen findet ein gemütliches Beisammensein von Frauen im sprachraum statt. Es gibt während des 
Cafés Kreativworkshops für Kinder. Ohne Anmeldung!  
  
Zeit: 09:00 – 11:00 Uhr, Ort: Loorweg 140, 51143 Köln 
A1-Deutschkurs für Ukrainerinnen 
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Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, der berufsbezogenen Datenbank oder auf YouTube.  
 
Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: Köln-Weiden 
NEU! Gesang- und Schauspiel-Workshop gegen Rassismus für Kinder 
Ein Angebot des Projekt AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom 
Verein Menschenrechte-Einundzwanzig e.V. Kontakt: Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, der berufsbezogenen Datenbank oder auf YouTube.  
  
Zeit: 15:00 bis 17:00 Uhr, Ort: BürgerTreff X, Eygelshovener Str. 33, 50999 Köln  
Offene Tür für alle  
Begegnung bei Kaffee und Tee  
  
Freitags nach Vereinbarung, Ort: BürgerTreff X, Eygelshovener Str. 33, 50999 Köln  
Handy-Kurs für Senioren  
Unterstützung im Umgang mit dem Smartphone oder Handy; Infos unter 0157 36000468  
  
Jeden zweiten Freitag, 15:00 – 19:00 Uhr, Ort: 15:00 – 19:00 Uhr, Ort: Gemeindehaus Christuskirche, 
Dellbrücker Mauspfad 345, 51069 Köln  
Update! Die Küchenfreunde – Dellbrück  
Kochen, essen, Kontakte knüpfen und Deutsch sprechen – bei dem internationalen Kochtreff werden 
leckere Gerichte aus aller Welt gekocht. Bei jedem Treffen gibt es eine:n Küchenchef:in, der bzw. die 
ein Rezept mitbringt. Alle anderen helfen bei der Zubereitung mit und schließlich werden die 
internationalen Köstlichkeiten in gemütlicher Runde gegessen. Sowohl Kochprofis als auch -
anfänger:innen und leidenschaftliche Mitesser:innen sind willkommen, auch Kinder.  
Anmeldung und Fragen: Malteser Integrationsdienst, Sophie Irmey, per Mail oder telefonisch (oder 
per WhatsApp): 0160 91292439. 
  
Jeden 2. Freitag im Monat, Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: BürgerTreff X, Eygelshovener Str. 33, 50999 
Köln  
Café Xpresso / Frauencafé  
Für Frauen, Mädchen, Mütter jeden Alters und jeder Kultur. Kontakt: Monika Wilke unter Tel.: 0177 
339633, Dr. Ellen Behnke unter Tel.: 0157 36000468, Mail 
  
Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: Solibund e. V., Friedrichstraße 39-41, 51143 Köln  
Lebensmittelausgabe  
Die Vergabe findet derzeit ohne Anmeldung statt. Bitte bringen Sie einen Nachweis mit (z. B. 
Grundsicherung oder Arbeitslosengeld I oder II). Die Vergabe steht Menschen in prekären 
Lebenssituationen aus Porz-Mitte und Urbach offen, und auch aus Zündorf, solange die Lukaskirche 
ihre Ausgabe geschlossen hat. Mehr Infos unter Tel.: 02203 55993.  
 
Zeit: 12:00 und 16:00 Uhr, Ort: „Haus der Familie", Reiherstr. 21, 50997 Köln-Rondorf  
Begegnungscafé  
Für Groß und Klein, Alteingesessene und Hinzugezogene, Paare und Singles, um sich bei Suppe und 
Brot, Kaffee und Kuchen, kennenzulernen und auszutauschen. Parallel dazu bietet die Initiative 
„Willkommen in Rondorf, Hochkirchen, Höningen“ von ca. 12.00 – 14.00 Uhr eine 
Formularsprechstunde an. Keine Anmeldung erforderlich, hier mehr Infos. 
  
Zeit: 16:15 – 18:00 Uhr, Ort: Kinderladen Räuberhöhle e.V., Aachener Straße 11, 50674 Köln  
Spielgruppe Kinderladen Räuberhöhle e.V.  
Die Kindertagesstätte „Kinderladen Räuberhöhle e.V.“ bietet freitags eine Eltern-Kind-Spiel-und-
Begegnungsgruppe für ukrainische Familien an. Eltern und Kinder der Kita sind immer auch Teil der 
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Gruppe.  Eine kurze Anmeldung an Amei Fontaine per Mail ist erwünscht. Mehr Infos zur Kita 
unter: Website  
  
Jeden letzten Freitag im Monat, Zeit: 16:30 – 20:30 Uhr, Ort: Am Linder Kreuz 65c, 51147 Porz-Lind 
(auch digital)  
Treffen für Frauen  
Corsacam e. V. bietet jeden letzten Freitag im Monat ein Treffen für Frauen aus unterschiedlichen 
Nationen an, zurzeit auch digital. Hier werden in einem geschützten Raum Informationen zum 
Gesundheitssystem, zu kulturellen Angeboten, Gespräche mit anderen Frauen, Austausch über 
Sorgen und Nöte, Alltagsfragen und vieles mehr angeboten. Kontakt: Frau Hämmerling per Mail oder 
unter Tel.: 0172 4066652. 
  
Zeit: 21:00 Uhr (nicht in den Ferien), Ort: Sporthalle Finkenbergschule, Stresemannstr. 15, 51149 
Köln  
Mitternachtsfußball  
Der ATASPOR KÖLN-PORZ 1974 e. V. bietet Mitternachtsfußball für geflüchtete Jugendliche (ab 14 
Jahren) an. Kontakt unter Tel.: 0173 8670677.  
  
Samstags  
  
Angebot des Solibund e. V. – Beratungsangebote online  
Ausfüllen von Formularen für Ämter (auch Renten- und Reha Anträge), Klärung von 
Unregelmäßigkeiten bei Leistungsbezügen, Präsenzberatung nur in Notfällen und nach Vereinbarung 
bei: Stromsperre, Leistungseinstellung, drohende Obdachlosigkeit. Jeden Samstag: juristische 
Erstberatung nach Terminvereinbarung, auch über Video/Telefon. Kontakt: Torsten Decker, Solibund 
e.V., Tel.: 02203 55993 oder per Mail. 
  
Zeit: 15:00 – 18:00 Uhr, Ort: Jugend- und Gemeinschaftszentrum Glashütte, Glashüttenstr. 20, 51143 
Köln  
Begegnungscafé  
Der cityofhope cologne e. V. biete regelmäßig ein Begegnungscafé für Menschen aus aller Welt, die 
Lust haben, neue Kontakte zu knüpfen, Grenzen zu überwinden und Informationen auszutauschen. 
Ehrenamtliche sind herzlich eingeladen, sich bei Interesse mit Tanja Schmieder per Mail in 
Verbindung zu setzen. 
  
Jeden 2. Samstag im Monat, Zeit: 11:00 – 13:00 Uhr, Ort: JuZI e. V., Sülzburgstraße 112 – 118, 50937 
Köln  
Fahrradgruppe von "hallo in sülz"  
Die Fahrradgruppe trifft sich immer am 2. Samstag im Monat, um Geflüchteten, die in Sülz wohnen 
bei ihren Fahrrädern zu helfen. Mehr Infos per Mail. Nächste Termine: 12.98., 09.09., 14.10.2023 
  
Sonntags  
  
Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: Köln-Weiden 
Gesang- und Schauspiel-Workshop gegen Rassismus für Kinder 
Ein Angebot der AG AKADemikerinnen Flucht/Migration Frauen/Mädchen (AKAD FM-FM) vom Verein 
Menschenrechte-Einundzwanzig e. V., Kontakt: Dr. Afsar Sattari, Tel.: 0178 6357200 oder per Mail. 
Mehr Infos auf Facebook oder Instagram, berufsbezogene Datenbank oder Youtube. 
 
06.08., 03.09., 01.10., 05.11.2023, Zeit: 18:00 -20:00 Uhr, Ort: ICZ (Internationales Caritas Zentrum), 
Zülpicher Str. 273b, 50937 Köln-Sülz  
Gemeinsam international kochen und essen!  
Bitte zur besseren Planung 3 Tage vorher anmelden unter kochen@halloinsuelz.de. Zum Koch-Flyer – 

mailto:amei.fontaine@yahoo.de
mailto:info@corsacam.org
mailto:torsten.decker@solibund.de
mailto:info@cityofhopecologne.org
mailto:info@halloinsuelz.de
mailto:a.sattari@goal-epmts.de
https://www.facebook.com/groups/akadfmfmenschenrechte21/
https://www.instagram.com/akadfmfm/
https://godigital-wb.com/
https://www.youtube.com/channel/UC5eOYXuoWDwm9Gp96_78f0A
mailto:kochen@halloinsuelz.de
http://halloinsuelz.de/wp-content/uploads/2023/03/HiS-Kochgruppe_2023_Maerz-Juni_DinA4.pdf


 

 

zum  Bericht vom Kochen .  
  
Jeden letzten Sonntag im Monat, Zeit: 18:00 Uhr, Ort: „Haus der Familie", Reiherstr. 21, 50997 Köln-
Rondorf.  
WiRo - Spieleabend für Frauen  
Die Initiative Willkommen in Rondorf, Hochkirchen und Höningen zum Integrationsprojekt 
„Spieleabend für Frauen“ ein. Für zwei Stunden können Frauen dort fernab von Kindern und Haushalt 
gemeinsam Gesellschafts- und Kartenspiele spielen und Spaß haben. Gespielt wird in kleineren 
international gemischten Gruppen Link 
  
Zeit: ab 19:00 Uhr, Ort: Stuntwerk Köln (Mülheim), Schanzenstraße 6 – 20, 51063 Köln  
Update! Bouldern macht Freu(n)de  
Beim gemeinsamen Bouldern in der Gruppe werden neben der sportlichen Betätigung in entspannter 
Atmosphäre auch neue Kontakte geknüpft. Natürlich erfolgen die Treffen nur unter Einhaltung 
unseres ausgearbeiteten Hygienekonzepts. Bei Interesse & Fragen meldet Euch bei Sophie Irmey, 
vom Integrationsdienst vom Malteser Integrationsdienst per Mail 
  
Jeden Sonntag, Zeit: 15:00 – 17:00 Uhr, Ort: OT Werkstattstraße, Werkstattstr. 7, 50733 Köln-Nippes  
Café International, Ort für Begegnung und Austausch.  
Jeden Sonntag im Monat, Kontakt per Mail.  
  
***************************************************************************  
Der Rundbrief steht auch auf unserer Website zur Verfügung. 
  
Redaktion: Stefanie Grüter, Hanna Heine, Gabi Klein, Hanne Mick; Kirsten Schmidt, Silke Schmidt und 
Joel dos Santos 
  
Absender: Kölner Freiwilligen Agentur e. V. im Rahmen des Forum für Willkommenskultur 
Kontakt: mentoren@koeln-freiwillig.de| Tel. 0221-888 278-14 |Clemensstr. 7 | 50676 Köln 
  
Das Forum für Willkommenskultur unterstützt die Kölner Willkommensinitiativen und ist Anlaufstelle 
für Freiwillige und weitere Akteure in der Geflüchtetenarbeit. Es fördert ihre Vernetzung 
untereinander, bildet eine Brücke zur Stadtverwaltung und fördert den Austausch mit dieser. Das 
Forum bietet Qualifizierungs- und Informationsangebote für Engagierte und Interessierte und berät 
diese. Zudem setzt das Forum eigene Impulse, um die Willkommenskultur für Geflüchtete 
weiterzuentwickeln und dadurch ihre gesellschaftliche Teilhabe zu stärken. Das Forum für 
Willkommenskultur ist ein Kooperationsprojekt der Kölner Freiwilligen Agentur und des Kölner 
Flüchtlingsrat. 
  
Weitere Informationen zum Bürgerengagement: www.koeln-freiwillig.de 
Weitere Informationen für die Flüchtlingsarbeit: www.koelner-fluechtlingsrat.de 
 
Kein Interesse mehr am Rundbrief? Bitte zum Abmelden hier klicken. 
Ihr bekommt mehrere Newsletter: Hier könnt ihr eure Einstellungen ändern  
Wenn ihr euch zum Newsletter neu anmelden wollt, klickt hier 
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